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Wir freuen uns gemeinsam mit 
Ihnen und den teilnehmenden 
Vereinen und Einrichtungen 
auf einen stimmungsvollen 
Nikolausmarkt. Der Namens-
geber kommt natürlich auch 
vorbei und bringt leckere Dam-
bedeis mit. Für viel Musik sor-
gen unsere Musikvereine und 
der Kindergarten Schwalben-
nest. Für Speis und Trank ist 
natürlich ebenfalls gesorgt. 
Den Getränke- und Speiseplan 
mit den entsprechenden Ange-
boten und den Lageplan finden 
Sie auf Seite 2.
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Programm

13.00 Uhr:  Musikverein Lyra Reichenbach 

14.45 Uhr:   Nikolaussingen mit der Kita Schwalbennest

15.00 Uhr:  Grußwort Bürgermeister Stalf  

15.15 Uhr/ 16.15 Uhr:   Musikverein Edelweiß Busenbach

17.00 Uhr:   Der Nikolaus kommt

18.15 Uhr/ 19 Uhr:  Musikverein Edelweiß Busenbach
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Wir wünschen allen 

Leserinnen und Lesern 

einen schönen 1. Advent 

und eine besinnliche 

Adventszeit!

Herzliche Einladung zum Nikolausmarkt
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Neuer „Waldbronner Saal“ eröffnet:  
Ein Ort für Kultur, Begegnung und Gesundheit

Mit dem neuen Waldbronner Saal erhält die Gemeinde einen 
modernen, vielseitig nutzbaren Veranstaltungsraum im Herzen 
Waldbronns. Im Gebäudekomplex am Marktplatz 9, direkt bei 
der Tourist Information, wurde der rund 116 Quadratmeter große 
Raum umfassend saniert und technisch ausgestattet.
„Der neue Saal ist ein Gewinn für unsere Gemeinde. Er schafft 
ein weiteres Raumangebot für kulturelle, touristische und ge-
sundheitsorientierte Veranstaltungen und stärkt damit die At-
traktivität des Marktplatzes, des gesamten Ortskerns und unse-
ren Kurort“, betont Bürgermeister Christian Stalf.
Die Modernisierung wurde mit Fördermitteln des Landes Baden-
Württemberg verwirklicht. Daher ist der helle und flexibel teilba-
re Raum nach den Fördervoraussetzungen für Lesungen, Aus-
stellungen, Vorträge, Kurse oder Präventionsangebote in den 
Themenbereichen Tourismus, Gesundheit und Kurort geeignet. 
Auch gemeindliche Veranstaltungen wie Ehrungen, Empfänge, 
Informationsveranstaltungen oder kleinere Kulturreihen finden 
dort künftig ihren Platz. Die Nutzung für Mitgliederversammlun-
gen von Vereinen, private Veranstaltungen und laute Musikver-
anstaltungen sind leider nicht möglich.
Die Nutzung erfolgt im Rahmen der neuen Entgeltordnung der 
Gemeinde Waldbronn; die Verwaltung liegt bei der Abteilung Bil-
dung und Soziales.
Der Raum ist im Rahmen der regulären Öffnungszeiten der Kur-
verwaltung barrierefrei zugänglich, mit Beamer, Mikrofonanlage Der Waldbronner Saal ist rund 116 Quadratmeter groß.

und mobiler Technik ausgestattet und verfügt über eine ange-
schlossene Küche und sanitäre Anlagen.
„Wir möchten den Waldbronner Saal als lebendigen Ort der Be-
gegnung etablieren – für unsere Bürgerinnen und Bürger, aber 
auch für Gäste und Partner aus der Region. Hier sollen Gesund-
heit, Kultur und Gemeinschaft zusammenkommen“, so Stalf 
weiter.
Buchungen sind ab 2026 über das Online-System Locaboo 
möglich. Informationen zu Konditionen und Nutzungsbedingun-
gen gibt es auf der Homepage der Gemeinde und der Tourist 
Information Waldbronn.

Eine außergewöhnliche Ausstellung über das Leben

Mitte November war die Kirche St. Wendelin in Waldbronn Ort 
und Treffpunkt für eine Multimedia-Ausstellung der Künstlerin 
Andrea Fabry und mit einem außergewöhnlichen Meteoriten-
Gongkonzert ihrer Tochter Pauline Fabry. „Eine Hommage an 
das Leben“ benennt Andrea Fabry ihr Foto- und Ausstellungs-
projekt.

Es sind elementare Fragen, die die Ettlinger Künstlerin im Verlauf 
der letzten 3 Jahre über 50 Frauen zwischen 15 und 90 Jahren 
gestellt hat. Fragen zu Leben und Tod.

Die daraus resultierende Ausstellung, bestehend aus Schwarz-
Weiß-Portraits der Frauen mit ausschnitthaften Zitaten aus die-
sen Gesprächen, wurde von vielen Besuchern, weit über 300 
Personen an beiden Tagen, ausgiebig studiert und gelesen.

In einem Video-Clip, der hoch über dem Altarraum an die Wand 
projiziert wurde, teilen Frauen in Interviews ihre Gedanken zum 
eigenen Leben und zum Tod mit.

Das Meteoriten-Gongkonzert von Pauline Fabry durchbrach die 
Stille während der Ausstellung mit unglaublich tollen Klängen. 
Wie sie aus den drei Gongs diese überwältigende Fülle von 
Klängen zauberte, war grandios.

Zu Beginn dieser Veranstaltung begrüßte Bürgermeister Chris-
tian Stalf alle Besucher und dankte den Ausrichtern, dem Kul-
turring Waldbronn und dem Hospizverein KMW e.V. für dieses 
Engagement. Herzlichen Dank an dieser Stelle an beide Künstle-
rinnen – Andrea und Pauline Fabry – für diese schöne und nach-
denkenswerte Ausstellung. (Ernst Gerlitzki, Hospizverein KMW)

Die Künstlerin Andrea Fabry hat für ihre Ausstellung über 50 Frauen Fragen zu den Themen Leben und Tod gestellt. Die Aus-
stellung war mit über 300 Personen sehr gut besucht.� Fotos: Andrea Fabry
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Herbstbilder unserer Leserinnen und Leser

 
�

Foto: Achim Waible

 
�

Foto: Kristian Engel

 
�

Foto: Sigrid Waidner

 
�

Foto: Klaus Pukowski

 
� Foto: Gerd Waible

 
� Foto: Dagmar Lutz

 
�

Foto: Gerd Winkhardt

Vielen Dank für Ihre Bilder. 
Gerne dürfen Sie uns diese  

weiterhin an  
amtsblatt@waldbronn.de  

schicken.

Grafiken: Alexandra Pavlova/iStock/Getty Images Plus

Grafiken: Alexandra Pavlova/iStock/Getty Images Plus
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Die Wintermonate sind für viele Seniorinnen und
Senioren eine gesundheitlich anspruchsvolle Zeit.
Kälte, trockene Heizungsluft und die vermehrte
Ausbreitung von Erkältungsviren belasten das
Immunsystem zusätzlich. Umso wichtiger sind jetzt
kleine Vorsichtsmaßnahmen im Alltag: regelmäßiges
Lüften, ausreichend trinken, warm kleiden und
Menschenansammlungen meiden, wenn man sich
unwohl fühlt.  

1.Tipp: Heißer Ingwer-Zitronentee mit Zimt und
Honig
Bei den ersten Anzeichen einer Erkältung hilft ein
Tee mit Ingwer und Zitronen dem Körper dabei,
schnell wieder fit zu werden. Grund dafür sind eine
Vielzahl an Vitaminen und Nährstoffen, die
besonders ein aktiv arbeitendes Immunsystem
unterstützen: 
 

Zutaten 
1 Liter Wasser 
2 (Bio) Zitronen 
4 Stängel frische Minze 
1 daumengroßes Stück frischer Ingwer 
1 Stange Zimt (Bio) 
Honig nach Bedarf 

Sprechstunde für Senioren

Ziel des Angebots ist es, Seniorinnen 
und Senioren eine Anlaufstelle für 
Beratung und Austausch zu bieten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 

Treffpunkt ist um 10.30 Uhr 
im Rathaus (EG)

28.11.  Offene Sprechstunde & Medienschulung 
05.12.  Bewegte Sprechstunde 
12.12.  Offene Sprechstunde & Medienschulung
19.12.  Medienschulung 

SEN IORENSE ITE

Die Seniorenseite erscheint am letzten Donnerstag im Monat.
Anlaufstelle für Senioren:  Telefon 609-158 (Frau Münz) oder 609 153 (Frau Schmidt-Kossmann)

Mailadresse: senioren@waldbronn.de

Winterzeit ist Erkältungszeit
Zubereitung: Das Wasser zum Kochen bringen.
Währenddessen die Zitrone und den Ingwer in
feine Scheiben schneiden und die Minzblätter vom
Stängel entfernen. Im Anschluss Zitrone, Ingwer
und Minze zusammen mit dem Zimt in eine
Teekanne geben und mit dem kochenden Wasser
überbrühen. 10 Minuten ziehen lassen – und fertig
ist der heiße Ingwertee mit einer ganz besonderen
Note. Nach Belieben den Tee mit etwas Honig
süßen und die festen Bestandteile nach 10 bis 20
Minuten entfernen, sonst kann er bitter werden.

2.Tipp: Inhalieren gegen festsitzenden
Schnupfen
Heißes Wasser, Schüssel, Handtuch – und los
geht’s! Inhalieren ist ein bewährtes Hausmittel bei
einer verstopften Schnupfennase und
festsitzendem Husten. Zusätze wie Kamille oder
Eukalyptus können die Wirkung unterstützen. 2-
bis 3-mal täglich für 5 - 10 Minuten inhalieren: Das
befeuchtet angegriffene Schleimhäute und
verflüssigt zähes Sekret.

 

                                                  

Seniorenkaffee im  Gemeindezentrum
Die evangelische Kirche möchte das Seniorenkaffee
wiederbeleben: Es gibt Kaffee, selbstgebackenen
Kuchen und ein kleines Programm.
Wann:  Mittwoch, 3.12.2025 um 14.30 Uhr
             Mittwoch, 4.2.2026 um 14.30 Uhr
Wo:       Evang. Gemeindezentrum, Goethestr. 8,    



6 AMTSBLATT
Nummer 48

Donnerstag, 27. November 2025

Fr., 28.11.2025,
10.30 Uhr

Sprechstunde für Senioren
Veranstaltungsort: Rathaus (EG)
Veranstalter: SNW & Gemeinde 
Waldbronn

Fr., 28.11.2025, 
15 bis 17 Uhr

Trauercafé
Veranstaltungsort: 
Kath.Kirche Spielberg
Veranstalter: Hospiz KMW

Fr., 28.11.2025
ab 18 Uhr

8.Etzenroter Glühweinfeschd
Veranstaltungsort: 
Vorplatz Wiesenfesthalle
Veranstalter: Summerbeat Event

Fr.,28.11.2025 Lass uns tauschen
Veranstaltungsort: Eventhaus
Veranstalter: Eventhaus Waldbronn

Sa., 29.11.2025
ab 12 Uhr

Nikolausmarkt
Veranstaltungsort: Rathausplatz
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

So., 30.11.2025
17 Uhr

Ausstellung 
„10 Jahre Willkommen für Fremde“
Veranstaltungsort: 
Waldbronner Saal
Veranstalter: AK Asyl

So., 30.11.2025
18 Uhr

Murzarella „Baugesänge und 
andere Ungereihmheiten“
Veranstaltungsort: 
Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: Kulturring

Mi., 03.12.2025
14.30 Uhr

Seniorencafé
Veranstaltungsort: 
Ev. Gemeindezentrum
Veranstalter: Ev. Kirche

Mi., 03.12.2025
18 Uhr

Sitzung des Gemeinderates
Veranstaltungsort: 
Bürgersaal Rathaus
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungs-
termine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Ver-
anstaltungskalender

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de

Vektorgrafiken: Lilett/iStock/Getty Images PlusVektorgrafiken: Lilett/iStock/Getty Images Plus
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Die Kurverwaltung informiert

Am Freitag, dem 28. November 2025, erwartet Sie in der Albtherme ein ganz
besonderes Sauna-Event. Unter dem Motto „Ylang-Ylang“ genießen Sie in der
PanoramaSauna den süß-blumigen Duft von Ylang-Ylang, eingebettet in eine
Atmosphäre aus funkelndem Lichterglanz.

Freuen Sie sich auf exklusive Event-Aufgüsse um 17:00 und 19:00 Uhr. Für die
perfekte Erfrischung nach dem Aufguss wird ein alkoholfreier Hugo aus dem
Hause Schwitzer's serviert. 

Gönnen Sie sich eine Auszeit und erleben Sie einen unvergesslichen Tag voller
Ruhe und Erholung in der Albtherme.

Das Team der Albtherme freut sich darauf, Sie bei diesem besonderen Sauna-
Event willkommen zu heißen!  www.albtherme-waldbronn.de

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 9, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Der Dezember steht vor der Tür, und Waldbronn erstrahlt im Glanz der
(Vor-)Weihnachtszeit. Freuen Sie sich auf eine Zeit voller zauberhafter
Veranstaltungen, die Sie in festliche Stimmung bringen.

Das erwartet Sie:

 Lebendiger Adventskalender – Jeden Tag eine neue Überraschung
 Glühweinhütte am Rathaus – Genießen Sie gemütliches Beisammensein

mit einem warmen Getränk
 Weihnachtskonzerte – Lassen Sie sich von Musik verzaubern, die das Herz

erwärmt
 Advents-Champagne-Sonntage – Ein Hauch von Luxus zur Adventszeit
 Adventswanderungen – Nutzen Sie die Gelegenheit, die Natur zu genießen

und innezuhalten

Und vieles mehr, das Sie durch die leuchtendste Zeit des Jahres begleitet!

Besuchen Sie die verschiedenen Veranstaltungen in Waldbronn und erleben
Sie die Magie des Advents. Lassen Sie sich inspirieren, genießen Sie die
Gemeinschaft und tauchen Sie ein in die weihnachtliche Atmosphäre.

Alle Termine und Details finden Sie unter:  www.waldbronn-tourismus.de
und  www.waldbronn.de

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen die festliche Zeit zu feiern! 

Dezember in Waldbronn - funkelnde Weihnachtszeit
Festliche Veranstaltungen für Groß und Klein

SaunaSpecial "Ylang-Ylang" – Duft & Lichterglanz
Entspannung pur in der Albtherme am 28.11.2025

Ab dem 1. Dezember dürfen Sie sich auf einen besonderen Adventskalender
freuen, gestaltet von der Albtherme Waldbronn und von Schwitzer’s Bistro.

Hinter 24 Türchen verbergen sich tägliche Überraschungen, die Ihnen die
Adventszeit versüßen – von entspannenden Momenten in der Therme bis hin
zu kulinarischen Genüssen. 

Folgen Sie den Instagram-Kanälen der beiden Partner @albtherme_waldbronn
und @schwitzersbistro und erleben Sie jeden Tag ein bisschen
Weihnachtszauber! 

Besonderer Adventskalender: Genuss und Entspannung 
24 Türchen voller Highlights - Albtherme & Schwitzer’s Bistro

********
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Weihnachtszeit ist Glühweinzeit 

Öffnungszeiten:

HERZLICH WILLKOMMEN 
AN UNSERER GLÜHWEINHÜTTE

Wir freuen uns, dass wir auch in diesem Jahr wieder
unseren traditionellen Glühwein (auch alkoholfrei) 

und die gute Waldbronner Grillwurst
 vor dem Rathaus anbieten können.

In diesem Jahr geht der Erlös 
an die Kolpingfamilie Busenbach. 

Wir müssen viel Glühwein trinken und Grillwurst 
essen, damit wir einen ansehnlichen Beitrag für 

den guten Zweck zusammen bekommen. 

Freitag, 28.11.2025 ab 9.30 Uhr
 Freitag, 05.12.2025 ab 9.30 Uhr

    Donnerstag, 11.12.2025 ab 16 Uhr
(lebendiger Adventskalender)
Freitag, 12.12.2025 ab 9.30 Uhr
Freitag, 19.12.2025 ab 9.30 Uhr

W ihh h i i Glüh i i

Öffnu r)
hr
hr
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Gesangverein CONCORDIA:  
150 Jahre Zeitreise durch die Vereinsgeschichte

Ein weiteres Event im 150. Jubiläumsjahr des Gesangvereins Con-
cordia Reichenbach gab es vor wenigen Tagen im Kurhaus. Eine 
Zeitreise durch 150 Jahre Vereinsgeschichte war angesagt.

Nachhaltige Ereignisse in diesem langen Zeitraum wurden von 
aktuellen und früheren Aktiven in beeindruckender Weise sowohl 
gesanglich wie auch gespielt und getanzt präsentiert. Gleich nach 
der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Harry Reiser begann das 
Programm mit der Vereinsgründung im Jahr 1875. Wenn man sich 
den damaligen Ablauf auch nur in etwa vorstellen konnte, so haben 
einige Sänger diesen Ablauf schauspielerisch und auch gesanglich 
auf der Bühne so nachgestellt, wie er sich vor 150 Jahren im Gast-
haus Krone auch tatsächlich abgespielt haben könnte. Auch ein 
Sängerwettstreit beim 50-jährigen Vereinsjubiläum im Jahr 1925 
wurde im nächsten Programmpunkt eindrucksvoll von verschie-
denen kleinen Chorgruppen, bestehend aus Sängern des Män-
nerchores, präsentiert. Für die Fastnachtsgründung im Jahr 1963 
stand stellvertretend der aktuelle Narrenchor auf der Bühne, der 
mit einem Jubiläumsmedley für eine tolle Stimmung im Saal sorgte. 
Eine stattliche Zahl an ehemaligen Sängern des im Jahr 1969 ge-
gründeten Knabenchores brachte unter der Leitung ihres damali-
gen Dirigenten Dieter Maser zwei Lieder zu Gehör, die sie in der An-
fangszeit dieses Chores bereits gesungen haben. Das 100-jährige 
Vereinsjubiläum im Jahr 1975 mit Heino als Stargast ist vielen noch 
in allerbester Erinnerung, sodass Heino beim aktuellen Event nicht 
fehlen durfte und in Form einer Parodie das Publikum begeisterte. 
Im Jahr 1980 entstand aus dem Knabenchor ein Kinderchor. Zu 
diesem Programmpunkt haben die heutigen Concordia Kids einen 
tollen Auftritt auf die Bühne gezaubert. Weiter ging es dann mit dem 
Jahr 1982. Bei einer Romreise haben bei einer Papstmesse erst-
mals Männer und Frauen zusammen gesungen. Dieses Riesener-
eignis durfte bei der Zeitreise natürlich nicht fehlen – und der Papst 
war auch dieses Mal wieder dabei. Da die singenden Frauen nach 
diesem Auftritt Lust auf mehr hatten, folgte noch im selben Jahr 

die Gründung des Frauenchores. Diese wurde nicht nur mit einem 
Liedbeitrag der Frauen, sondern auch schauspielerisch eindrucks-
voll präsentiert. Insbesondere der Widerstand einiger Leute gegen 
diese Gründung wurde hier nochmals deutlich aufgezeigt.

Nach einer Pause wurde der Bau des Concordia-Treffs im Jahr 1997 
tänzerisch mit einem „Bauarbeiter-Tanz“ der Rot-Grünen Funken 
dargestellt. An die Gründung des Jugendchores nur ein Jahr später 
wurde dann an das letzte große Ereignis im vergangenen Jahrtau-
send von ehemaligen Aktiven dieser Gruppe gesanglich erinnert. 
Aus diesem Jugendchor ging dann ein paar Jahre später die Grup-
pe „The Voices“ hervor, die im nächsten Programmpunkt mit Aus-
zügen aus dem Musical „Mamma Mia“ – tänzerisch unterstützt von 
der Frauengarde – glänzte und somit Erinnerungen an die Riesen-
erfolge in den Jahren 2007 und 2009 weckte. Ein weiteres Highlight 
war im Jahr 2008 eine Flugreise nach Griechenland. Diese wurde 
gesanglich vom Gemischten Chor und tänzerisch von der Jugend-
garde mit einem Sirtaki schwungvoll nachgestellt. Zusammen mit 
Musikerinnen und Musikern des Musikvereins Lyra wurde an ein 
historisches Ereignis im Jahr 2011 erinnert. Erstmals fand seinerzeit 
ein gemeinsames Konzert der Concordia und der Lyra statt. Dem 
erst vor wenigen Wochen aus der Taufe gehobenen neuen Jugend-
chor gehörte dann zum Abschluss für seine Premiere die Bühne. 
Auf dieser Bühne standen danach beim großen Finale nochmals 
alle Aktiven dieses Abends, den die Chorgruppen mit „Danke für 
die Lieder“ unter großem Applaus des Publikums beendeten. Eine 
Topleistung lieferten an diesem Abend die beiden Moderatoren Kri-
stina Becker und Mirko Gremsperger ab, die in jugendlicher Frische 
sehr unterhaltsam durch das mehrstündige Programm führten.

Nach dieser beeindruckenden Zeitreise mit einer ebenso beein-
druckenden Zahl an Teilnehmenden bei dieser Jubiläumsveranstal-
tung konnte wieder einmal festgestellt werden: „Die Condordia ist 
mehr als nur ein Gesangverein“. (Text Friedhelm Becker)

Tolles Moderatorenpaar Kristina Becker und Mirko Grem-
sperger.

Der „ehemalige“ Knabenchor.

Eine musikalische Erinnerung an die Romreise 1982.

Heino alias Jürgen Fody war auch dabei.
Fotos: Mirjam Bartberger
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Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14:00 -18:00 Uhr
Terminvereinbarung erwünscht, um die persönliche
Anwesenheit des Mitarbeiters zu gewährleisten
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, 
Zimmer 210 im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 27.11.
1,1-cbm-Container: 28.11.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 04.12.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 28.11.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz Festhalle)
noch keine neuer Termine
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
dto.
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
dto.
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
dto.

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächste Sammlung ist voraussichtlich am 10.1.2026
(von 9 bis 12 Uhr).

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund
hat neue Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).
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Gemeinde Waldbronn
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Nussbaum Medien Weil der Stadt 
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www.nussbaum-medien.de
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76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
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INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Kreis Karlsruhe. Die Finanzlage der Kommunen ist seit Mona-
ten eines der zentralen Themen im bundesweiten Diskurs. Im 
Mittelpunkt der Kreistagssitzung, die am 20. November im Bür-
gerhaus in Linkenheim-Hochstetten stattfand, stand der Haus-
haltsplan 2026 für den Landkreis Karlsruhe. Landrat Dr. Chris-
toph Schnaudigel brachte den Entwurf vor dem Gremium ein. 
„Es ist kein Haushalt, wie ich ihn mir eigentlich wünsche. Es ist 
ein Haushalt, der einmal mehr zeigt, dass die Kommunalfinan-
zen im freien Fall sind“, betonte er zu Beginn seiner Rede. Doch 
nur auf die Missstände hinzuweisen, das sei nicht die Lösung: 
„Wir wollen ganz objektiv die Zahlen darstellen. Denn Jammern 
hilft einfach nicht weiter. Das zeigt die Erfahrung der vergange-
nen Jahre.“ Um die Städte und Gemeinden nicht übermäßig zu 
belasten, soll die Kreisumlage um zwei auf 34 Prozentpunkte 
steigen. Dabei werden durchaus haushalterische Wagnisse ein-
gegangen. Beschließen soll den Haushalt das Gremium in seiner 
Sitzung am 29. Januar 2026.

Der Haushaltsentwurf weist Aufwendungen von 756,19 Millio-
nen Euro, Erträge von 744,39 Millionen Euro und damit einen 
Fehlbetrag von 11,8 Millionen Euro auf. Investitionen, steigen-
de Belastungen und ausbleibende Ausgleichszahlungen las-
sen den Schuldenstand zugleich von 291,9 auf 416,4 Millionen 
Euro steigen. „Es sind aber nicht die Investitionen, die unsere 
Lage finanziell verschlechtern. Es sind die laufenden Ausgaben, 
die uns größtenteils von Land und Bund auferlegt, aber nicht 
ausreichend finanziert werden“, erklärte Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel. Alleine gegenüber dem Land habe der Landkreis 
offene Forderungen in Höhe von rund 67 Millionen Euro. Um 
einen ausgeglichenen Haushalt vorzulegen, müsste man von 
den Kommunen eigentlich eine Kreisumlage in Höhe von 39,75 
Prozentpunkten verlangen, was deren Leistungsfähigkeit aber 
überfordern würde. Nähme man einen Verlust von 11,79 Millio-
nen Euro und eine Unterschreitung der Mindestliquidität um 40 
Millionen Euro in Kauf, dann könnte der Anstieg der Kreisumlage 
begrenzt werden. „Wir gehen damit ein haushaltsrechtliches Ri-
siko ein, um die Kommunen zu entlasten. Die Kreisumlage steigt 
damit aber nur auf 34 Prozentpunkte“, so Landrat Dr. Schnau-
digel.

60 Prozent des Haushalts 2026 und damit 414 Millionen Euro 
fließen in den Sozialetat – unter anderem in die Schulbegleitung, 
Hilfe zur Pflege, Eingliederungs- und Jugendhilfe. Alleine für die 
beiden letztgenannten Posten sind rund 257 Millionen Euro vor-
gesehen. Sie sind in den vergangenen drei Jahren um jeweils 
30 Millionen Euro angewachsen. „Wer von Sozialabbau spricht, 
kann den Landkreis Karlsruhe nicht meinen“, so der Landrat. 
Für den ÖPNV werden insgesamt gemeinsam mit den Städten 
und Gemeinden 62 Millionen Euro aufgewendet. Projekte wie 
der Ausbau der Ladeinfrastruktur für E-Busse sowie der On-De-
mand-Verkehr mit MyShuttle werden weiter vor-
angetrieben. „Denn der ÖPNV ist uns zu wichtig, 
als dass wir hier Kahlschlag betreiben sollten. 
Und von diesem Grundsatz haben wir uns auch 
bei der Aufstellung des Haushalts 2026 leiten 
lassen“, sagte der Landrat. Dies trifft auch auf 
die sogenannten Freiwilligkeitsleistungen vor al-
lem im Sozialbereich zu. Hier sind in den letzten 
Jahren insbesondere die niederschwelligen Be-
ratungs- und Hilfeleistungen aufgebaut worden, 
die nicht zerschlagen werden sollen.

Entlastend im laufenden Betrieb wirkt dagegen 
der deutliche Rückgang der Zugangszahlen von 
geflüchteten Menschen. Dies führt dazu, dass 
Kapazitäten in der Unterbringung abgebaut und 
damit zusammenhängende Kosten reduziert 
werden können, sowie zur Entlastung beim Per-
sonal in der Landkreisverwaltung. Der Perso-
nalaufwand für das Haushaltsjahr 2026 beträgt 
in Summe 144,5 Millionen Euro. Damit liegt er 
2026 um rund 3,96 Prozent über dem Planansatz 
2025, obwohl der Landkreis rund 27 Stellen ab-

baut. Auswirkungen etwa durch Tarifverhandlungen führen aber 
dazu, dass die Kosten hoch bleiben und weiter steigen.

Dem Landkreis fehlen in den kommenden Jahren Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter: Rund ein Viertel der Belegschaft wird 
in naher Zukunft in Ruhestand gehen. Umso wichtiger sei es, 
Entbürokratisierung und Digitalisierung voranzutreiben, betonte 
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel. „Bereits im Einsatz haben 
wir Anwendungen zur Spracherkennung und viele Onlinediens-
te. Ein KI-gestützter Chatbot wurde erfolgreich getestet und soll 
künftig rund um die Uhr Bürgeranfragen automatisiert beantwor-
ten. Weitere KI-Anwendungen – etwa im Dokumentenmanage-
mentsystem oder zur Rechnungsverarbeitung und für fachspe-
zifische Anwendungen – werden derzeit geprüft“, erklärte er. 
Die Umsetzung sei mit anfänglichen Investitionen verbunden in 
Technologie, Infrastruktur oder Schulung. Die IT-Sicherheit wird 
dabei nicht aus dem Auge verloren. Doch diese Ausgaben zah-
len sich langfristig aus, so der Landrat.

Der vor wenigen Tagen eingetroffene Haushaltserlass bringt eine 
einmalige Entlastung, die den Verlust auf 6,11 Millionen Euro 
und die negative Liquidität auf 33,8 Millionen Euro abmildert. 
Dies konnte Landrat Dr. Schnaudigel positiv berichten.

Trotz der großen konsumtiven Probleme investiert der Landkreis 
weiterhin in Höhe von 151,8 Millionen Euro in seine Gebäude 
und Straßen. Davon sind 101 Millionen Euro für den Neubau des 
Karla-Verwaltungs- und Bildungszentrums eingeplant. Der zwei-
te Bauabschnitt des Beruflichen Bildungszentrums Ettlingen mit 
insgesamt 78 Millionen Euro soll 2026 fertiggestellt werden, die 
Sanierung der Gartenschule ist mit 9,6 Millionen Euro im Jahr 
2026 eingeplant. Für die Infrastruktur der Straßen inklusive Rad-
wege sind für kommendes Jahr 5,8 Millionen Euro vorgesehen.
Keinen guten Ausblick gab Landrat Dr. Schnaudigel für die Kli-
niken im Landkreis. Für das Jahr 2026 könne man auf einen 
Ausgleichsbetrag zum Kapitaldienst noch verzichten. Sollte sich 
aber nichts Grundlegendes ändern, werden die Klinken spätes-
tens ab 2027 wieder auf Unterstützung aus dem Kreishaushalt 
angewiesen sein. „Was wir derzeit von der Krankenhausreform 
wissen, lässt befürchten, dass diese die finanzielle Lage nicht 
wirklich verbessern wird“, kritisierte er.

Dem Gremium wurden in der Sitzung zudem die Haushaltspläne 
2026 der Stiftung Fürst-Stirum-Hospitalfonds und dem Großher-
zoglichen Unterstützungsfonds vorgelegt. Darüber hinaus wurde 
der Entwurf des Wirtschaftsplans des Abfallwirtschaftsbetriebs 
des Landkreises Karlsruhe eingebracht. Alle Entwürfe wurden zur 
weiteren Beratung in die Fachausschüsse weitergereicht.

Die Haushaltsrede von Landrat Dr. Christoph Schnaudigel kann 
auf der Homepage des Landratsamtes unter www.landkreis-
karlsruhe.de und der Rubrik „Aktuelles“ abgerufen werden.

Landrat Dr. Schnaudigel bringt den Haushalt 2026 ein:  
Weitere steigende Sozialausgaben in der Eingliederungs- und der 
Jugendhilfe entziehen alle finanziellen Spielräume

 
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel brachte den Haushaltsentwurf für das 
Jahr 2026 im Kreistag des Landkreises Karlsruhe ein.� Foto: Landratsamt
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Reinigungsauftrag: Honorarzahlung war rechtens
Bürgermeister Christian Stalf informierte in der jüngsten Ge-
meinderatssitzung über einen Beschluss des AUT aus dem 
September. Das Gremium hatte sich erneut mit der Vergabe der 
Reinigungsleistungen und der Beauftragung einer externen Be-
ratungsfirma befasst, die das Vergabeverfahren begleitet hatte.

Stalf erläuterte, dass die externe Beratung aufgrund des hohen 
Auftragsvolumens vergaberechtlich notwendig war. Ziel war 
eine Qualitätsverbesserung der Reinigung sowie ein Beitrag 
zur Haushaltskonsolidierung. Ab 2026 wird mit Einsparungen 
von über 100.000 Euro pro Jahr gerechnet. Das Beratungsho-
norar, das sich teilweise als Erfolgshonorar bemisst, wurde auf 
Wunsch des Gemeinderats rechtlich überprüft – und ist rechtlich 
nicht zu beanstanden. Ein Fehler sei jedoch in der internen Kom-
munikation passiert: Im Rahmenvertrag war ursprünglich ein Er-
folgshonorar von rund 16.000 Euro vorgesehen. Durch die ho-
hen Einsparungen stieg es jedoch auf rund 110.000 Euro – eine 
Höhe, die eine vorherige Befassung des Gemeinderats erforder-
lich gemacht hätte. Diese Information wurde vom damaligen 

 
Die Jubilare des Musikvereins Edelweiß Busenbach umrahmt von den Vor-
ständen des Vereins.� Foto: MV Edelweiß Busenbach

Feierlicher Ehrungsabend des Musikvereins Edelweiß Busenbach

In festlicher und musikalischer Atmosphäre 
fanden sich die Mitglieder und Freunde des 
Musikvereins Edelweiß Busenbach zum dies-
jährigen Ehrungsabend im Vereinsheim ein. 
Die Veranstaltung wurde von zahlreichen mu-
sikalischen Darbietungen begleitet und bot 
den Rahmen, um die Treue und Verdienste 
langjähriger Mitglieder zu würdigen.

Den Auftakt gestaltete die Jugendkapelle bei 
ihrem ersten Auftritt unter der neuen Leitung 
von Isabel Liebich mit einem lebhaften Er-
öffnungsstück. Vereinsvorstand Eric Schmid 
begrüßte die Anwesenden herzlich und be-
dankte sich für das zahlreiche Erscheinen. 
Sein besonderer Dank galt den Mitgliedern, 
die über Jahrzehnte hinweg dem Verein die 
Treue gehalten haben. Die Ehrungen fanden 
in einem würdevollen Rahmen statt, begleitet 
von musikalischen Beiträgen verschiedener 
Ensembles, die das Programm abwechs-
lungsreich gestalteten.

Im weiteren Verlauf führte die Jugendkapelle 
die musikalische Umrahmung fort und be-
geisterte mit ihren flott arrangierten Stücken 
das Publikum. Vorstand Schmid zeigte sich 
stolz auf die Nachwuchstalente des Vereins und hob hervor, 
dass das Engagement und der Fleiß der jungen Musiker sich in 
ihrem Auftritt deutlich widerspiegelten.

Eric Schmid konnte bei der Veranstaltung zwei äußerst selte-
ne Ehrungen vornehmen: 70 Jahre ist Helmut Kunz dem Ver-
ein schon treu, Adalbert Becker sogar unglaubliche 80 Jahre. 
Besondere Ehrungen erhielten an diesem Abend auch die Mit-
glieder Monika Graml, Viktor Guschlbauer, Klaus Hunzelmann, 
Bernhard und Günter Lorenz, Volker Mink, Uwe Müller, Hartwig 
und Volker Reiser, Werner Scherer sowie Gunter und Matthias 
Vogel für ihre 50-jährige Mitgliedschaft. Alle wurden zu Ehren-
mitgliedern ernannt. Ebenfalls 50 Jahre dem Verein treu sind 
Norbert Becker, Achim Findling, Stefan Hutschreuther, Hans-
Peter Kreutz, Hildegard Trautmann und Klaus Werner. Sie alle 
sind aufgrund ihrer langjährigen aktiven Zeiten bereits Ehrenmit-
glieder des Vereins und erhielten die goldene Ehrennadel. Für 25 
Jahre mit der silbernen Ehrennadel geehrt wurden Kurt Anderer, 
Thomas Arzner, Michael Bitsch, Andrea Koller, Udo Mackert, 

Doris Singer und Ilse Söhnle-Bender. Leider waren einige Jubi-
lare bei der Veranstaltung verhindert. Sie werden ihre Ehrungen 
nachträglich in Empfang nehmen. Eric Schmid „garnierte“ die 
einzelnen Ehrungen mit interessanten Geschichten und Anek-
doten aus den Eintrittsjahren der Jubilare.

Ein herzlicher Moment entstand, als die Gäste spontan ein Foto 
machten, das den verhinderten Jubilaren übermittelt wird und 
die Verbundenheit innerhalb des Vereins symbolisieren soll.

Eine Blechbläserformation um Danny Mock sorgte für eine hei-
tere Stimmung, sodass der Abend für alle Anwesenden in ge-
selliger Atmosphäre ausklang.

Der Ehrungsabend des Musikvereins Edelweiß Busenbach zeig-
te einmal mehr, wie stark die Gemeinschaft im Verein gelebt wird 
und welche Bedeutung die Musik für das Vereinsleben hat. Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirkenden und Organisato-
ren, die diese besondere Veranstaltung möglich gemacht haben. 
(MV Edelweiß Busenbach)

Im Gemeinderat notiert

zuständigen Mitarbeiter vor seinem Weggang nicht weitergege-
ben. Bürgermeister Stalf entschuldigte sich beim Gemeinderat 
für die nicht erfolgte Befassung mit diesem Thema. Gegen den 
ehemaligen Mitarbeiter wurden arbeitsrechtliche Maßnahmen 
und mögliche zivilrechtliche Ansprüche geprüft.

Weitere Lesung des Haushaltsplanentwurfes
In einer weiteren Lesung zum Haushaltsplan 2026 stellte Käm-
merer Philippe Thomann die aktuellen Zahlen vor. Und diese 
stellen sich besser als erwartet dar, da einige positive Effekte 
durch „gute und konstruktive Haushaltsberatungen“ eingetre-
ten sind, so Thomann. So nähert sich die Gemeinde der vor-
geschriebenen Mindestliquidität von 800 000 Euro und einem 
gesetzmäßigen Haushalt weiter an.
Zum einen, so Thomann, seien keine zusätzlichen Ausgaben 
beschlossen und verschiedene Ansätze gekürzt und gestrichen 
worden. So hat der Gemeinderat Auszahlungen von rund 391 
000 Euro und Investitionskosten über 182 000 Euro gestrichen 
worden. Auch Bürgermeister Christian Stalf sprach in diesem 
Zusammenhang von „disziplinierten Beratungen“.
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Des Weiteren sollen gemeindeeigene Grundstücke verkauft wer-
den und mit rund 2,7 Millionen Euro in den kommenden Jahren 
Grundlagen für die Mindestliquidität bilden. Hinzu kommt, dass 
das Land Baden-Württemberg den Grundkopfbetrag des kom-
munalen Finanzausgleichs für 2026 erhöht. Dies sei ebenfalls 
sehr erfreulich, so Thomann. Diese verschiedenen Maßnahmen 
sollen nun dafür sorgen, dass die Mindestliquidität Ende 2029 
mit rund 3,1 Millionen Euro gesichert ist. Hinzu kommt, dass in 
den kommenden Jahren das Investitionsprogramm des Bundes 
greifen könnte, ein Sonderprogramm, mit dem die Kommunen 
unterstützt werden sollen. Im Idealfall könne die Gemeinde mit 
5,5 Millionen Euro rechnen. Das sei aber noch „Zukunftsmusik“, 
so Thomann. Alles in allem also erfreuliche Nachrichten.

TOP zur Aufwertung des Kurparkfestes vertagt
Der Tagesordnungspunkt zur „Attraktivierung des Kurpark-
festes“ wurde vertagt und wird zunächst im Verwaltungs- und 
Sozialausschuss weiter beraten. Hintergrund ist ein Antrag der 
CDU, in dem angeregt wird, zusätzliche Ideen zu sammeln, um 
das jährliche Kurparkfest weiter aufzuwerten. Die Verwaltung 
soll hierzu ein Konzept entwickeln, Kostenkalkulationen erstel-
len sowie Vor- und Nachbesprechungen mit den beteiligten Ver-
einen führen.
Ein zentrales Anliegen des Antrags ist die Wiedereinführung 
eines Samstagabend-Highlights – etwa eines Feuerwerks. Bür-
germeister Christian Stalf erinnerte jedoch daran, dass sich der 
vorherige Gemeinderat aus Kosten- und Umweltgründen be-
wusst gegen ein Feuerwerk ausgesprochen hatte. Der TOP wird 
nun im Ausschuss vorberaten und voraussichtlich im Januar 
wieder im Gemeinderat aufgegriffen.

Beratung zum Waldbronner Faschingsumzug –  
Alter Streckenverlauf bleibt 2026 bestehen

 
Im kommenden Jahr soll der Faschingsumzug nochmals 
entlang der üblichen Strecke laufen.

Zudem stand erneut der zukünftige Ablauf des Waldbronner 
Faschingsumzugs auf der Tagesordnung. Die Verwaltung stellte 
klar, dass für 2026 weder eine neue Strecke noch ein Narrendorf 
umgesetzt werden können. „Die gewünschten Optimierungen 
sind organisatorisch erst ab 2027 realistisch“, erläuterte Fach-
bereichsleiter Reinhold Bayer. Daher soll der Umzug 2026 noch-
mals auf der bisherigen Strecke und ohne Narrendorf stattfin-
den. Bis 2027 sollen dann alle Checklisten und Aufgaben an die 
Arbeitsgemeinschaft (Arge) der Vereine übergeben werden, die 
künftig die Organisation federführend übernehmen soll.
Mehrere Gemeinderäte unterstützten den Vorschlag, bei der bis-
herigen Route zu bleiben. Michael Kiefer (Aktive Bürger) betonte 
jedoch, dass er einer endgültigen Planung für 2027 erst zustim-
men wolle, wenn ein vollständiges Konzept vorliege. Bürger-
meister Christian Stalf stellte klar, dass der Gemeinderat künftig 
lediglich den Streckenverlauf zur Kenntnis nehmen werde – die 
Entscheidung darüber liege dann bei den Vereinen, nicht mehr 
bei der Verwaltung.
Hildegard Schottmüller (CDU) möchte, dass die Busenbacher 
Vereine stärker eingebunden werden. Stalf hielt dagegen, dass 
alle Arge-Vereine bereits informiert seien – auch über mögliche 
alternative Streckenführungen. Nun sei es an den Vereinen, sich 
untereinander abzustimmen.
Kurt Bechtel (Freie Wähler) hob hervor, dass er den bisherigen 
Streckenverlauf grundsätzlich schätze, sich aber schwer damit 
tue, die gesamte Organisation allein bei den Vereinen zu sehen.

Laut Verwaltung entstehen für den Faschingsumzug aktuell 
Kosten von rund 33.000 Euro; eine geänderte Strecke könnte zu 
Einsparungen führen. Reinhold Bayer verwies zudem auf Rück-
meldungen von Umzugsgruppen, die die bestehende Route als 
wenig attraktiv empfanden. Mehrere Ratsmitglieder betonten, 
wie wichtig der Erhalt des Waldbronner Umzugs sei. Volker Be-
cker (Freie Wähler) sagte, wichtig sei, dass der Umzug bleibe, 
auch wenn Busenbach nicht mehr Teil der Strecke wäre. Jens 
Puchelt (SPD) stellte klar, dass sich die Gemeinde nicht vollstän-
dig zurückziehe, es werde weiterhin Absprachen mit den Ver-
einen geben. Bürgermeister Stalf fasste abschließend zusam-
men: „Eine neue Perspektive kann einem Faschingsumzug auch 
neuen Schwung geben.“

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung
Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
den 03.12.2025 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des Rat-
hauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Politik & Verwaltung/Gemeinderat/Rats- 
und Bürgerinformationssystem“ veröffentlicht.
Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der Aus-
schüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur Verfü-
gung.
Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil

1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
5. Forsthaushalt Waldbronn, vorläufiger Vollzug 2025, 

Plan 2026
6. 4. Fortschreibung des Lärmaktionsplans -  

Stellungnahmen und Einwände der Träger öffentlicher 
Belange

7. Einberufung der Jagdgenossenschaftsversammlung
Zustimmung zur Satzung der Jagdgenossenschaft
Verzicht auf die Selbständigkeit der gemeindlichen 
Eigenjagdbezirke

8. 2. Lesung des Haushaltsplanentwurfs 2026 -  
Bekanntgabe weiterer Änderungen

9. Wassergebührenkalkulation für das Jahr 2026
10. Satzung zur Änderung der Wasserversorgungssatzung 

- WVS; Anpassen der Wassergebühr zum 01.01.2026
11. Beteiligungsbericht 2024
12. Finanzierung und strategische Ausrichtung Trägerverein 

Jugendtreff
13. Sonstiges

Standesamt
und Friedhofsverwaltung

Die Sprechstunde am Mittwoch, den 03.12.2025, entfällt 
aus dienstlichen Gründen.
Wir bitten um Beachtung.

Alles auf einen Blick
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Öffentliche Bekanntmachung
Jahresabschluss der Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Waldbronn

Die BBP Bertel Gerstlauer GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft hat den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2024 und 
den Lagebericht für das Geschäftsjahr 2024 der Kurverwal-
tungsgesellschaft mbH Waldbronn geprüft und mit Datum vom 
31. August 2025 den folgenden uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse

- �entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentli-
chen Belangen den deutschen, für Kapitalgesellschaften gel-
tenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt, unter 
Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 
31. Dezember 2024 sowie der Ertragslage für das Geschäfts-
jahr vom 01. Januar 2024 bis 31. Dezember 2024 und

- �vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffen-
des Bild von der Lage der Gesellschaft. In allen wesentlichen 
Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahres-
abschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften 
und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwick-
lung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prü-
fung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit 
des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.

Waldbronn, den 31. August 2025

BBP Bertel Gerstlauer GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

gez. Alexander Gerstlauer
Wirtschaftsprüfer

Feststellung des Jahresabschlusses 2024
1. �Die Gesellschafterversammlung der Kurverwaltungsgesell-

schaft mbH Waldbronn hat am 03. November 2025 den Jah-
resabschluss 2024 mit einer Bilanzsumme von 6.170.341,26 € 
und einem Jahresüberschuss von 137.799,70 € festgestellt.

2. �Der Jahresüberschuss wird zur Tilgung des Verlustvortrages 
verwendet. Der verbleibende Bilanzverlust von 1.914.777,98 € 
wird auf neue Rechnung vorgetragen.

3. �Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen in der Zeit vom 
01. Dezember bis 10. Dezember 2025 während der Geschäfts-
zeiten, Mo. - Fr., 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr öffent-
lich bei der Kurverwaltung Marktplatz 9 in 76337 Waldbronn, 
aus.

Stellenausschreibung

Weil wir anders sind – 
Arbeiten mit Wohlfühlfaktor
Die Gemeinde Waldbronn
(ca. 13.500 Einwohner) sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt:

eine Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w/d) 
oder einen Beschäftigten (m/w/d)
mit vergleichbarer Qualifikation

in Vollzeit
Der Eigenbetrieb Gemeindewerke Waldbronn versorgt mit 4 
Beschäftigten etwa 13.500 Einwohner in 3 Ortsteilen jährlich 
mit rund 600.000 m³ Wasser, das er von Zweckverbänden 
bezieht. Die Thermalwasserversorgung liefert Wasser an das 
Thermalbad und eine Klinik.

Ihre Aufgaben:
•	 Überwachung und Betreuung der Wasserversorgung ein-

schließlich der Hausanschlüsse sowie der Thermalwas-
serversorgung

•	 Teilnahme am Bereitschaftsdienst

Wir erwarten:
•	 Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Ver- und 

Entsorger, Fachkraft für Wasserversorgungstechnik, 
Rohrnetzbauer, Anlagenmechaniker oder Gas- und Was-
serinstallateur.

•	 Sie sind bereit, Ihren Wohnsitz nach Waldbronn bzw. in 
einen Umkreis von maximal 20 km zu verlegen.

•	 Sie arbeiten sorgfältig, zuverlässig und eigenverantwort-
lich.

•	 Gegenüber den Bürgern treten Sie freundlich und sicher 
auf.

Wir bieten:
•	 eine von Qualifikation und Berufserfahrung abhängige 

Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) in Entgeltgruppe 6

•	 kontinuierliche fachliche und persönliche Weiterbildung
•	 ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement 

mit zusätzlicher betrieblicher Krankenversicherung sowie 
die Möglichkeit des Jobrad-Leasings

•	 eine flexible Gutscheinkarte mit monatlichem Guthaben

Interesse?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen bis 
spätestens 06.12.2025 an die Gemeinde Waldbronn, Per-
sonalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder über 
unser Bewerbungsportal.
Für telefonische Anfragen steht Ihnen Herr Hemberger unter 
07243 /609-270 zur Verfügung.

 
 
 
 
Weil wir anders sind – Arbeiten mit Wohlfühlfaktor 

 
 

Tel. 07243-609-0 Sprechzeiten Verwaltung Volksbank Ettlingen Sparkasse Karlsruhe 
Ettlingen 
Fax 07243-609-89 Mo, Mi, Fr. 9-12 Uhr, Do 14 – 18 Uhr IBAN: DE55 6609 1200 0050 1884 00 IBAN: DE51 6605 0101 
0001 0435 53 
Gemeinde@waldbronn.de Sprechzeiten Bürgerbüro BIC: GENODE  61 ETT BIC: KARSDE 66 
www.waldbronn.de Mo – Mi 7 – 16 Uhr, Do 7 – 18 Uhr, Fr 7 – 12 Uhr 

Die Gemeinde Waldbronn (ca. 13.500 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt:  
 
eine Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w/d) oder einen Beschäftigten (m/w/d) 

mit vergleichbarer Qualifikation 
in Vollzeit 

 
Der Eigenbetrieb Gemeindewerke Waldbronn versorgt mit 4 Beschäftigten etwa 13.500 
Einwohner in 3 Ortsteilen jährlich mit rund 600.000 m³ Wasser, das er von Zweckverbänden 
bezieht. Die Thermalwasserversorgung liefert Wasser an das Thermalbad und eine Klinik. 
 
Ihre Aufgaben:  
 

 Überwachung und Betreuung der Wasserversorgung einschließlich der 
Hausanschlüsse sowie der Thermalwasserversorgung 

 Teilnahme am Bereitschaftsdienst 
 
Wir erwarten: 
 

 Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Ver- und Entsorger, Fachkraft für 
Wasserversorgungstechnik, Rohrnetzbauer, Anlagenmechaniker oder Gas- und 
Wasserinstallateur. 

 Sie sind bereit, Ihren Wohnsitz nach Waldbronn bzw. in einen Umkreis von maximal 20 
km zu verlegen. 

 Sie arbeiten sorgfältig, zuverlässig und eigenverantwortlich. 
 Gegenüber den Bürgern treten Sie freundlich und sicher auf. 

 
Wir bieten: 

 eine von Qualifikation und Berufserfahrung abhängige Vergütung nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) in Entgeltgruppe 6 

 kontinuierliche fachliche und persönliche Weiterbildung  
 ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement mit zusätzlicher betrieblicher 

Krankenversicherung sowie die Möglichkeit des Jobrad-Leasings  
 eine flexible Gutscheinkarte mit monatlichem Guthaben 

 
 
Interesse? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 06.12.2025 an die 
Gemeinde Waldbronn, Personalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder über unser 
Bewerbungsportal.  
Für telefonische Anfragen steht Ihnen Herr Hemberger unter 07243 /609-270 zur Verfügung. 
 

Das Bürgerbüro informiert:

Umtausch Führerschein –  
nächste Frist endet im Januar 2026
Für den Umtausch der Karten-Führerscheine ist das Ausstel-
lungsjahr des Führerscheines maßgebend.
Ausstellungsjahre 1999 bis 2001 -> Umtauschpflicht bis 
19.01.2026
Bitte stellen Sie rechtzeitig einen Antrag beim Bürgerbüro 
– ohne Termin. Mitzubringen sind ein aktuelles biomet-
risches Papier-Passbild, Ausweisdokument und Führer-
schein.

Umwelt, Klima und Energie

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr 
eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-
Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.Regional denken - Regional handeln



15Nummer 48
Donnerstag, 27. November 2025  AMTSBLATT

Familie

OLPINGSFAMILIE      USENBACHK B

Kindergarten
Don Bosco
Busenbach
Albert-Schweizer-
Straße 14,  
Beginn 17.00 Uhr

„Blumen und mehr“ 
Frau Christiane 
Schempp-Scherer 
und Jagdhornbläser
Etzenrot
Hohbergstraße 14

MV Edelweiß Bu-
senbach,
Vereinsheim Tal-
straße bei Festhalle  
Beginn 18.15 Uhr

Harmonikaring
Busenbach 
Schulhof Anne-
Frank-Schule
Beginn 17.00 Uhr

Bürgermeister 
Christian Stalf 
mit Bewirtung in 
Glühweinhütte
Busenbach 
Marktplatz 7, 17 Uhr

Lesetreff  
Waldbronn 
Reichenbach 
Stuttgarter Str. 25

Familie Csernala-
bics mit Hospiz-
verein KMW e.V.
Busenbach 
Ettlinger Str. 82 

Krippenfeiern 
in den örtlichen 
Kirchen

Lebendiger Adventskalender 2025

Beginn ist grundsätzlich um      17.30 Uhr Abweichungen stehen bei der Adresse.

Mit Liedern, Geschichten oder Gedichten wollen wir uns gemeinsam besinnlich Weihnachten nähern.  
An folgenden Häusern in WALDBRONN wird in der Adventszeit ein geschmücktes Fenster hell erleuchtet.

Kindergarten
St. Bernhard
Etzenrot
Kirchstr. 19a

Buchhandlung 
„LiteraDur“ 
Busenbach   
Marktplatz 11

Bitte Taschenlampe mitbringen!                                           Liedhefte bringen wir mit.

Kindergarten
St. Elisabeth
Reichenbach
Tulpenstraße 22

Gemeindeteam
St. Katharina
Busenbach
Kapelle Maria  
Zuflucht, Hellenstr.

café blu
Kooperation Projekt 
BeSt Caritas und 
„KiFaZ“
Neurod 
Fabrikstraße 14c 

FCB-Singers
Busenbach
FCB Clubhaus

ev. Kirchenge-
meinde Wald-
bronn
Reichenbach
Goethestraße 9

Caritas  
Tagespflege
Busenbach
Albgaustraße 1a

Förderverein der
Anne-Frank-Schu-
le und Kinderchor 
Busenbach

Familien Bauer 
und Bossert 
Busenbach 
Beethovenweg 6

Familie Hägele 
Busenbach 
Leopoldstraße 20

Fr. Horsch und Fr. 
Horsch-Schmidt
Seniorenhaus am 
Rathausmarkt, 
St. Gervais-Straße 4
Beginn 17.00 Uhr 

Kita 
Schwalbennest
Oosstraße 2b 
Reichenbach  
Beginn 17.00 Uhr

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

Besuch des Weihnachtsmarktes auf dem Stuttgarter 
Schlossplatz am 4. Dezember 2025
Freuen Sie sich auf den wohl schönsten Weihnachtsmarkt im 
Südwesten auf dem Schlossplatz in Stuttgart! Sie haben dabei 
ausreichend Gelegenheit zu bummeln und die vielfältigen Ins-
tallationen sowie die Stände und Ausstellungen zu bewundern. 
Den Abschluss bildet ein gemeinsames Abendessen in der sehr 
ansprechenden Alm der Grenzsägmühle bei Keltern. Für Unter-
haltung sorgt wieder unser bewährter Pfälzer Musiker Emil Bern-
hardt.

Abfahrt am 04.12.2025 um 
15.00 Uhr an der Festhalle in 
der Talstraße
Rückfahrt von Stuttgart zur 
Grenzsägmühle um 18.30 Uhr
Rückfahrt nach Waldbronn ge-
gen 22.30 Uhr
Die Kosten betragen 25,00 
Euro p.P. für Busfahrt und Un-
terhaltung.

Es sind noch einige Restplätze vorhanden!

 

 1 

 
Leitbild 
SNW Service Netzwerk Waldbronn 
 
Besuch des Weihnachtsmarktes auf dem Stuttgarter Schlossplatz am 
4. Dezember 2025. 
Freuen Sie sich auf den wohl schönsten Weihnachtsmarkt im Südwesten auf dem 
Schlossplatz in Stuttgart! Sie haben dabei ausreichend Gelegenheit zu bummeln und die 
vielfältigen Installationen sowie die Stände und Ausstellungen zu bewundern. Den 
Abschluss bildet ein gemeinsames Abendessen in der sehr ansprechenden Alm der 
Grenzsägmühle bei Keltern. Für Unterhaltung sorgt wieder unser bewährter Pfälzer 
Musiker Emil Bernhardt. 

 
Abfahrt am 04.12.2025 um 15.00 Uhr an der Festhalle 
in der Talstraße 
Rückfahrt von Stuttgart zur Grenzsägmühle um 
18.30 
Rückfahrt nach Waldbronn gegen 22.30 Uhr. 
Die Kosten betragen 25,00 Euro p.P. für Busfahrt 
und Unterhaltung. 

Es sind noch einige Restplätze vorhanden! 
 
Richten Sie bitte Ihre Anmeldung an das SNW Service Büro per E-Mail  
an snw.info@t-online.de oder per Telefon Nr. 343 98 44. 
Gleichzeitig bitten wir um Ihre Überweisung des angegebenen Teilnehmerbeitrags 
auf das SNW-Konto SNW Service Netzwerk Waldbronn IBAN DE 89 6605 0101 0001 
3237 81.  
 
Vorstand 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Richten Sie bitte Ihre Anmeldung an das SNW Service Büro per 
E-Mail an snw.info@t-online.de oder per Tel. 343 98 44. Gleich-
zeitig bitten wir um Ihre Überweisung des angegebenen Teilneh-
merbeitrags auf das SNW-Konto SNW Service Netzwerk Wald-
bronn IBAN DE 89 6605 0101 0001 3237 81.
Vorstand

AK Asyl 
WILLKOMMEN FÜR FREMDE

Willkommen für Fremde

10 Jahre „Willkommen für Fremde“
Die Gemeinde Waldbronn und der Arbeitskreis Asyl „Willkom-
men für Fremde“ Waldbronn laden alle Bürgerinnen und Bürger 
ein zur Eröffnung der Ausstellung 10 Jahre „Willkommen für 
Fremde“ – eine Geschichte von Ehrenamt und Integration für 
Sonntag, 30. November 2025, 17:00 Uhr, in den Waldbronner 
Saal der neuen Tourist-Information, Waldbronn, Am Marktplatz 
9.
Die Ausstellung ist von 1. bis 12. Dezember zu den Öffnungs-
zeiten der Tourist-Information geöffnet (Mo. – Fr. 10:00 – 12:00 
Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr).
Am 01.12., 15:00 – 18:00 Uhr, können Sie in unserem Jubilä-
umsverkauf in der Gemeinschaftsunterkunft Neurod noch ge-
brauchte Fahrräder zum Schnäppchenpreis bekommen.
Besuchen Sie auch unseren Internet-Auftritt auf www.willkom-
menfuerfremde.de.

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Hoffnung auf genehmigungsfähigen Haushalt 2026
Erleichtert nahmen wir zur Kenntnis, was Finanzkämmerer Tho-
mann zur aktuellen Entwicklung der Haushaltsplanzahlen 
berichtete. Nachdem sich der Gemeinderat konstruktiv kritisch 
mit den HHP-Ansätzen auseinandergesetzt und bei der letzten 
Beratung Maßnahmen gestrichen oder die Verwaltung mit der 
Prüfung beauftragt hatte, können Auszahlungen von 391 T€ bei 
der laufenden Verwaltungstätigkeit und 182 T€ für Investitionen 
gekürzt werden. Das verbessert den Liquiditätsstand, sodass 
die Mindestliquidität 2029 gesichert werden kann. Damit rü-
cken wir an einen gesetzmäßigen Finanzplan 2027 bis 2029 her-
an und können die Genehmigungsfähigkeit der Verpflichtungs-
ermächtigung 2026 für den Bau der Kindergärten Etzenrot 
und Rück II erreichen.
Eine weitere gute Nachricht war, dass die Rahmendaten der 
Oktober-Steuerschätzung sich erfreulich positiv auf die Fort-
schreibung des Haushaltserlasses auswirken. Das Land Ba-
den-Württemberg erhöht durch eine Finanzausgleichsmasse 
von 550 Mio. € den Grundkopfbeitrag des kommunalen Fi-
nanzausgleichs 2026 auf 1.791 €, 2027 auf 1.785 €. Wie hoch 
die Kreisumlage ausfällt, wird vom Kreistag noch festgelegt. Po-
sitiv auf den HHP wirken laut Thomann auch die Zuweisungen 
des Bundes, die aus den 100 Milliarden Euro Sondervermö-
gen Infrastruktur und Klimaneutralität über Bund und Land 
an die Kommunen fließen. Nach LuKIFG sollen etwa 400 Euro 
je Einwohner ankommen, was bei derzeit 13.800 Einwohnern 
Waldbronns ungefähr 5,52 Mio. € ausmacht. Das Geld kann von 
2026 bis 2036 abgerufen werden. Details folgen in Verwaltungs-
vorschriften.
Abschließend stellte der Kämmerer mit den aktualisierten Eck-
daten des Haushaltsplanentwurfs 2026 fest, dass die Finanzen 
der Gemeinde, auch durch 2025 sehr hohe Gewerbesteuer und 
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vorgesehene Einmalerlöse von 2,7 Mio. € aus Grundstücks-
veräußerungen, den erhofften Rückenwind haben, damit der 
Haushalt durch die Rechtsaufsichtsbehörde genehmigt wer-
den kann.

Bericht aus dem AUT vom 12.11.2025
Im Albtal bei Neurod war ehemals ein Fahrradweg als Schot-
terweg angelegt, um eine erhebliche Gefahrenlage für Radfah-
rende zu entschärfen. Weil die Untere Naturschutzbehörde mit 
diesem Weg, der durch die Grünanlage führte, nicht einverstan-
den war, musste er zurückgebaut werden.
Da Radfahrende nun ein Stück auf der Herrenalber Straße fah-
ren mussten und dabei eine erhebliche Gefahr bestand, gab es 
Protest gegen die Situation. Es fanden Gespräche mit der Un-
teren Naturschutzbehörde statt. Sie führten zu dem Ergebnis, 
dass der Radweg wieder angelegt werden darf, allerdings auf 
Kosten der Gemeinde Waldbronn. Der AUT hat der Umset-
zung des Projekts zugestimmt. Die Lücke im Radweg zwischen 
der Straße nach Etzenrot und zum Heuweg wird nun geschlos-
sen, indem ein verkehrssicherer Radweg erneut hergestellt 
wird. Allerdings fordern das Landratsamt und das Regierungs-
präsidium, dass der Radweg so nah wie möglich an der Her-
renalber Straße verläuft, dass er nicht mit Asphalt befestigt 
wird, dass Ausgleichspflanzungen für naturschutzrechtliche 
Eingriffe erfolgen und die bestehenden Trampelpfade besei-
tigt werden. Als Kosten für die Wiederherstellung sind 80.000 € 
kalkuliert. Der Bau des Radwegs wurde beim Beschluss davon 
abhängig gemacht, dass es mindestens 50 % Fördergelder für 
die Maßnahme gibt.

CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Dr. Jürgen Kußmann, Hildegard Schottmüller, Max Höger, Alex-
ander Kraft, Stephan Musler

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Eine erfreuliche Überraschung
erreichte uns in der letzten Gemeinderatssitzung. In intensiven 
Verhandlungen konnte das Haushaltsdefizit auf 400.000 Euro 
zum Ende des Betrachtungszeitraums im Dezember 2029 ge-
senkt werden. Nunmehr kam die Nachricht, dass es für die kom-
menden Jahre ein zusätzliches Förderprogramm des Landes 
für die Kommunen gibt. Hierdurch wandelt sich das Defizit von 
400.000 Euro in ein Plus von über 3 Mio. Euro zum Ende des Be-
trachtungszeitraums. Ebenso hat sich die Liquiditätsprognose 
zum 31.12.2025 nochmals verbessert und beträgt voraussicht-
lich rund 17 Mio. Euro.
Nunmehr ist es wichtig, diese Mittel zielgerichtet einzusetzen. Von 
unseren zahlreichen Bauprojekten hat die Kita Rück II für uns die 
höchste Priorität. In der neuen Kita werden verschiedene kleinere 
Kita-Standorte zusammengefasst und Container-Lösungen er-
setzt. Diese Lösungen sind derzeit sehr teuer. Durch den Neubau 
ergeben sich Kosteneinsparungen, und die pädagogische Arbeit 
kann in einem wesentlich besseren Umfeld erfolgen.

Faschingsumzug 2026
Es war die Idee, dass bei der Gestaltung des Faschingsumzugs 
die Vereine stärker eingebunden werden. Eine veränderte Weg-
strecke, ein Narrendorf, eine stärkere Nutzung der Verbindun-
gen zu anderen Faschingsvereinen unserer Waldbronner Grup-
pierungen wurden bereits angedacht. Aufgrund des personellen 
Engpasses im Rathaus konnten jedoch bisher nicht alle Detail-
fragen geklärt werden. Aus diesem Grund entschied der Ge-
meinderat einstimmig, dass es für die Kampagne 2026 beim be-
stehenden Konzept wie auch in den vergangenen Jahren bleibt.

Freie Wähler Waldbronn

Aus dem Gemeinderat

Abschlussbericht über die überhöhte Provision für die Aus-
schreibung der Reinigungsleistungen
Viele haben gefragt, wie es zu dem Betrag von 110.000 Euro 
kommen konnte. Jetzt liegt der Abschlussbericht vor.

Da im Rathaus einige zentrale Stellen unbesetzt waren, wur-
de eine externe Firma beauftragt, die Reinigungsleistungen zu 
optimieren. Vereinbart wurde ein prozentualer Anteil an der er-
zielten Ersparnis. Im Raum stand zunächst eine Provision von 
rund 16.000 Euro. Durch ein schuldhaftes Verhalten eines Mit-
arbeiters entstand jedoch ein Betrag im sechsstelligen Bereich. 
Gegen den Mitarbeiter wurden arbeitsrechtliche Schritte einge-
leitet; er ist nicht mehr für die Gemeinde tätig.
Die rechtliche Prüfung kam zu folgendem Ergebnis:
•	 Die Forderung der Firma ist berechtigt.
•	 Eine persönliche Haftung des Mitarbeiters besteht nicht.

Die erste Lesung des Haushalts
In der Haushaltsklausur wirkten die Zahlen zunächst drama-
tisch. Trotz der Verschiebung zahlreicher Pflichtaufgaben auf 
das Jahr 2030 fehlten noch 1,6 Mio. Euro, um die Kredite für die 
beiden Kindergärten Rück II und Etzenrot zu sichern. Nach der 
Klausur schrumpfte das Defizit auf 1,2 Mio. Euro – es war also 
noch immer zu wenig Geld in der Kasse.
In der 1. Lesung konnte Kämmerer Philippe Thomann nun von 
einer leichten Entspannung berichten. Zum einen ist mit höheren 
Mitteln aus dem kommunalen Finanzausgleich zu rechnen. Zum 
anderen ist das neue LuKIFG in Kraft getreten.
LuKIFG – Länder- und Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsge-
setz
Die wichtigsten Punkte kurz zusammengefasst:
•	 Verteilung von 100 Milliarden Euro aus dem Sondervermö-

gen „Infrastruktur & Klimaneutralität“ an die Länder
•	 Zweckgebunden für Investitionen z. B. in Bildung, Verkehr, 

Gesundheit, Energie und Digitalisierung
•	 Inkraftgetreten am 23. Oktober 2025
Für Waldbronn bedeutet das: Die Lage entspannt sich insofern, 
dass die Gemeinde die benötigten Kredite für die beiden Kin-
dergärten voraussichtlich erhalten wird. Diese Entlastung ändert 
jedoch nichts am grundsätzlichen strukturellen Ungleichgewicht 
zwischen Einnahmen und Ausgaben. So muss beispielsweise 
weiterhin der Verkauf des Hotelgrundstücks herhalten, um lau-
fende Defizite zu decken.
Fazit: Trotz der leichten Entspannung bleibt die Situation an-
gespannt. Waldbronn ist weiterhin gezwungen, „Tafelsilber“ zu 
verkaufen, um kurzfristig handlungsfähig zu bleiben – langfristig 
fehlen stabile finanzielle Grundlagen.
Aber es gibt auch Positives zu berichten: Wir freuen uns sehr, 
dass Anliegen von Waldbronner Bürgerinnen und Bürgern 
schnell und zur vollen Zufriedenheit gelöst werden konnten und 
in der Verwaltung Gehör fanden – sei es ein abgesenkter Kanal-
deckel oder ungesicherte Steckdosen im öffentlichen Raum.
Unser Dank gilt Bürgermeister Christian Stalf für sein engagier-
tes Handeln sowie den verantwortlichen Mitarbeitenden im Rat-
haus.
Ihre Fraktion
Kurt Bechtel – Volker Becker – Désirée Fuchs
Folgen Sie uns auf www.fwv-waldbronn.de.

SPD Waldbronn

Haushalt 2026 jetzt genehmigungsfähig
War der Haushalt 2026 vor zwei Wochen noch nicht genehmi-
gungsfähig, weil noch über eine Million Euro in der Prognose 
der Rücklagen für 2029 fehlten, hat sich nun die Lage deutlich 
verbessert.
In der Finanzplanung bis 2029 sind nun auch am Ende des Pla-
nungszeitraums noch über 3 Millionen Euro an liquiden Mitteln 
prognostiziert.
Möglich wurde dies unter anderem durch noch höhere liquide 
Mittel zum Jahresende 2025. Diese betragen über 17 Millionen 
Euro, - eine bisher nicht dagewesene Höhe.
Diese Rücklage beruht jedoch zum großen Teil auf nicht durch-
geführten, verschobenen Maßnahmen.
Auch Bund und Land reagieren auf die finanzielle Situation in 
den Gemeinden: Vom Land erhält die Gemeinde Schlüsselzu-
weisungen mit einem deutlich höheren Kopfbetrag als bisher 
und auch das Sondervermögen des Bundes (für Waldbronn in 
Höhe von ca. 5,5 Millionen Euro, verteilt auf mehrere Jahre) stellt 
eine Entlastung dar.
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Ferner fällt die geplante Kreisumlage mit 34 Punkten niedriger 
aus als erwartet. Die finanzielle Situation des Landkreises ist je-
doch weiter sehr angespannt, sodass für die Zukunft eher mit 
höheren Ausgaben gerechnet werden muss.
Manuel Mess, Jens Puchelt

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
•	 Landrat Dr. Schnaudigel bringt den Haushalt 2026 ein. Weite-

re steigende Sozialausgaben in der Eingliederungs- und der 
Jugendhilfe entziehen alle finanzielle Spielräume. Bewahren 
vorhandener Angebote ist nur unter größten Anstrengungen 
möglich.

•	 Tim Krüger und Dr. Anne-Marie Path scheiden aus dem 
Kreistag aus

•	 Kreistag beschließt Abfallgebührenkalkulation für 2026. Ge-
bühren steigen moderat. Änderungen im Angebot für Sperr-
müll und Bioabfall

•	 Ausbleibende finanzielle Landesmittel gefährden die Zukunft 
des ÖPNV. Landrat fordert die Beseitigung der Nachteile des 
Landkreises Karlsruhe im Schienenpersonennahverkehr

•	 Kreistag beschließt Fortschreibung der Kreispflegeplanung 
bis 2030

Rentenberatung und Rentenantragstellung für 
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!

Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Ihr Team für Sicherheit: Telefon 07243 67779

Polizeiposten Albtal

Aktionsgemeinschaft „Die Polizei hilft“ e.V. 
Benefizkonzert mit dem Polizeimusikkorps Karlsruhe
Das traditionelle Weihnachtskonzert mit dem Polizeimusik-
korps Karlsruhe unter der Leitung von Mario Ströhm findet 
in diesem Jahr wieder am dritten Advent statt. Aufgrund der 
politischen Lage kommt der Erlös dieser Veranstaltung nicht 
mehr Gatschina/Russland zugute, sondern seit 2022 dem 
Förderverein Hospiz Arista.
Sonntag, 14.12.2025, 18 Uhr (Einlass: 17:15 Uhr),  
Schlossgartenhalle Ettlingen
Karten zu 14 € bei der Touristinfo, Tel. 101 380 (ab 13.10.)

Neues Programm für das 1. Semester 2025
Das neue Programm der Volkshochschule für Ettlingen & 
Waldbronn erscheint am 09. Dezember 2025!

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556

E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: 
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr

 
Volkshochschule Ettlingen� Foto: A. Bienefeld

Kulturring Waldbronn e.V.

Ein Spaß für die ganze Familie am Sonntag im Kurhaus

 
Murzarella und ihr sangesfreudiges Team kommen am  
1. Advent nach Waldbronn.� Foto: Murzarella

Sonntag, 30.11.2025, 18.00 Uhr, Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“
Jeder kennt Bauchredner, mit Murzarella alias Sabine Mur-
za erleben Sie die Kunst des Bauchgesangs. Murzarella singt 
nicht nur selbst, sie lässt ihre Puppen singen. Die preisgekrönte 
Bauchsängerin mit Wurzeln in Gelsenkirchen ist in all ihrer Viel-
seitigkeit – zwischen musikalischer Professionalität, deftigem 
Ruhrwitz und perfekter Bauchrednerkunst – vor allem eines: ein 
Phänomen.
Da gibt es Kalle, die Kanalratte und Heavy-Metal-Fan aus 
Wanne-Eickel, Frau Adelheid, die Opern schmetternde Diva, 
und Dudu, den frechen Kakadu und Möchtegern-Schlager-
Star. Die selbstbewussten Puppen genießen ihren Auftritt und 
lassen keine Gelegenheit aus, Murzarella die Show zu stehlen.
Ohne Mühe haucht Murzarella den Puppen herzerfrischende In-
dividualität und Leben ein. Sie sind das attraktive Highlight einer 
Show voller Rasanz und in bester Comedy-Manier. Mit ihren 
Puppen begibt sich Murzarella in witzige, wortgewaltige Dialo-
ge, unterbrochen von gelungener musikalischer Performance.
Alles ist live gesungen. Überzeugen Sie sich selbst und lassen 
Sie sich von dieser einzigartigen Show begeistern. Wetten, dass 
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Sie anschließend glauben, Sie hätten wirklich singende Puppen 
erlebt?
Auszeichnungen:
• �Gewinnerin des Baden-Württembergischen Kleinkunstpreises 

2024
• Gewinnerin des Wilhelmshavener Knurrhahn 2024
• Gewinnerin der 37. Morenhovener Lupe 2024 (Ehrenpreis)
• Sonderpreis der Tuttlinger Krähe 2022
• Förderpreis der Neuen-Rhein-Zeitung (NRZ) 2021
• Gewinnerin des Goldenen Osen 2019
• 1. Preis Euskirchener Kleinkunstpreis 2018
• 1. Preis Dattelner Kleinkunstpreis 2018
• 1. Preis Heiligenhafener Lachmöwe 2018
• 1. Preis Stockstädter Römerhelm 2017
TV-Auftritte in der ARD, dem SWR und dem NDR
www.murzarella.de
Tickets € 25,00 regulär/22,00 Mitglieder/15,00 Schüler,  
Studierende

Das Programm 2026 ist online. Stöbern Sie doch schon 
einmal. Vielleicht finden Sie auch ein schönes Geschenk für 
sich und Ihre Lieben.
Dienstag, 06.01.2026 - 17.00 Uhr
Pfarrkirche St. Katharina, Waldbronn-Busenbach
Duo Cassard: „Pastorale“ – europäische Weihnachtsmusik 
zum Ausklang der Weihnachtszeit
Samstag, 21.02.2026 - 15.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Kindermitmachkonzert „Eine Reise um die Welt“
mit der Harfenistin Silke Aichhorn
Samstag, 21.02.2026 - 19.30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
„Frohlocken leichtgemacht?!“
Kabarettistische Lesung mit Musik mit der Harfenistin Silke 
Aichhorn
Sonntag, 22.03.2026 - 18.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Dr. Lisa Federle und Bernd Kohlhepp „Das Leseerlebnis“
Samstag, 11.04.2026 - 19.30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Norman Bücher: 7 CONTINENTS – In 20.000 km um die Welt 
(Multivisionsvortrag)
Samstag, 25.04.2026 - 18.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Die LiBellen - Handgemachte Salonmusik modern interpre-
tiert - Frühjahrskonzert mit anschließendem Zusammen-
kommen im schönen Hof
Anna Toro (Querflöte), Eveline Dittmer (Geige), Carola Herz (Sa-
xophon), Erina Beutelspacher (Klavier) - mit Spezialarrange-
ments von Peter Lehel und Peter Schindler
(Eintritt frei, Spenden erbeten; reservieren Sie rechtzeitig Ihren 
Platz.)
Alle Termine 2026 unter www.kulturring-waldbronn.de.
Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn
oder online unter www.kulturring-waldbronn.de
Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen Vor-
stellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Gemeinsam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Kinder musizieren für den Nikolaus
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Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch tele-
fonisch (07243/101-312) und per Mail (musikschule@ettlingen.
de) zur Verfügung.

Swingin’ X-MAS

 

Swingin´ X-MAS 
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Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn
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Karten für 7,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Stadt Ettlingen 
in der Touristinfo (Erwin-Vetter-Platz 2), der Musikschule (Pforz-
heimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die 
Verwaltung der Musikschule auch telefonisch (07243/101-312) 
und per Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Bolero, Broadway & Boss im Asamsaal
Einer langjährigen Tradition folgend gibt die Musikschule Ettlin-
gen auch in diesem Jahr wieder ein Konzert für Amnesty Inter-
national am Sonntag, 7. Dezember um 17 Uhr im Asamsaal 
des Ettlinger Schlosses anlässlich des Tages der Menschen-
rechte. Das musikalische Programm bestreiten Lehrer*innen 
der Jazzabteilung der Musikschule. Freuen dürfen sich die Zu-
hörer auf die brasilianische Sängerin Viviane de Farias, deren 
warme Stimme und charismatische Bühnenpräsenz großes Er-
lebnis versprechen. Auf der Bühne ist sie umgeben von nicht 
minder namhaften Kollegen aus der Jazz-Szene: Stefan Gün-
ther am Schlagzeug, Bass Stefan Rupp, am Piano Alexander 
Krieg und Christian Steuber am Saxophon. Unter dem Titel 
„Bolero, Broadway & Bossa“ werden die Musiker in der ehr-
würdigen ehemaligen Kapelle des Schlosses ein musikalisches 
Feuerwerk zünden, das niemand stillsitzen lässt. Der Erlös des 
Konzertes kommt der Arbeit der Organisation zugute, die sich 
weltweit für Menschen einsetzt, deren Grundrechte, die in der 
Charta der Vereinten Nationen festgelegt sind, missachtet und 
verletzt werden.
Karten für 7,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Musikschule 
(Pforzheimer Str. 25), in der Touristinfo (Erwin-Vetter-Platz 2) und 
an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Mu-
sikschule auch telefonisch (07243/101-312) und per E-Mail (mu-
sikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

 

Winterzeit  
Lesezeit 

Da ist es wieder besonders gemütlich bei uns im Lesetreff  
in der Stuttgarter Straße 25. 

Wir halten Winterbücher für euch bereit, 
und natürlich jede Menge Bücher mit  

Advents- und Weihnachtsgeschichten. 
Wann wir welche Geschichte vorlesen, erfahrt ihr hier: 

 

 

 

In unserm Hof wird das am 16.12. um 17:30 Uhr das Adventstürle  

16 

vom „Lebendigen Adventskalender“ aufgemacht.  
Dabei gibt es weihnachtliche Geschichtchen, Lieder und wieder  

eine liebevolle Überraschung von unserer Inge. 

Wir wünschen euch allen eine besinnliche und frohe Adventszeit! 
Euer Team vom Lesetreff 

 
� Plakat: Trägerverein Kinder- und 

Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Unsere Öffnungszeiten
dienstags und freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr
samstags von 10:00 bis 12:30 Uhr
Und am Samstag um 11:00 Uhr gibt’s wie immer eine kleine 
Vorlesegeschichte!
Euer Lesetreff-Team

Schulen und Kindergärten

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Förderverein der Anne-Frank-Schule am Nikolausmarkt

 
Förderverein am Nikolausmarkt�  

Plakat: Förderverein der Anne Frank Schule

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Der Förderverein informiert: Herzliche Einladung zum Ad-
ventstreffen in Etzenrot – zu Gunsten der DRK-Notfallhilfe 
und der Waldschule Etzenrot

Am Sa., 13.12.2025 findet von 14–22 Uhr in der Ziegler-Scheu-
ne, Hohbergstraße 45 das Adventstreffen zu Gunsten der 
DRK-Notfallhilfe und der Waldschule Etzenrot statt.
Bei gemütlichem vorweihnachtlichen Zusammentreffen bei 
Glühwein, Getränken, Kuchen, Waffeln und original Messaros-
Würsten (gegrillt von Ulli und Jahn Messaros) freuen sich die 
Veranstalter und wir vom Förderverein der Waldschule uns auf 
ihren Besuch.
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Herzliche Einladung zum Adventstreffen�

Plakat: Veranstalter Adventstreffen

Kindergarten Schwalbennest

 
� Plakat: Förderverein_Die_Wilden_Vögel_e_V_

Kindergarten St. Josef

PPlläättzzcchheennvveerrkkaauuff  
auf dem Rathausmarkt Waldbronn 

FFrreeiittaagg,,  ddeenn  2288..1111..2200225544  
 

Wir verkaufen selbst gebackene Plätzchen und 

Kuchen unserer Mitglieder und Helfer sowie 

Gebasteltes unserer Kinder. 

Der Erlös kommt in vollem Umfang dem 

KKiinnddeerrggaarrtteenn  SStt  JJoosseeff  iinn  BBuusseennbbaacchh zugute  
 

Wir freuen uns auf Deinen / Euren Besuch!  

         

 
� Plakat: Förderverein

Kindergarten WaldKleckse

Die Waldkleckse auf dem Nikolausmarkt

         

                   Leckeres zur Weihnachtszeit

Der Förderverein des Kindergartens Waldkleckse ist 
wieder mit einem Stand auf dem Waldbronner 
Nikolausmarkt diesen Samstag
Die Eltern und Kinder des Kindergartens haben 
Plätzchen gebacken und dieses Jahr haben wir 
zum ersten Mal auch leckeren, wärmenden Glühwein
Alle Einnahmen kommen den Kindern des
Kindergartens zugute.                                                                                                       
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 

 

 

 

Leckeres zur Weihnachtszeit 

Der Förderverein des Kindergartens Waldkleckse ist                                                     
mit einem Stand auf dem Waldbronner  

Samstag ab 12 Uhr dabei.  
Kindergartens haben leckere 

Plätzchen gebacken und dieses Jahr haben wir  
leckeren, wärmenden Glühwein! 

Alle Einnahmen kommen den Kindern des Waldkleckse                                            
                                                                                                       

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

                                                    

                                           
                                                                                                       

 
M.Szabados�

Plakat: FV Waldkleckse

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?
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Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen
und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das 
Verirrte zurückbringen und das Verwundete verbinden und 
das Schwache stärken.“ 
Monatsspruch November, Hesekiel 34,16)

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.
Sonntag, 30. November, 1. Sonntag im Advent
10.00 Uhr Gottesdienst
Wochenspruch: Siehe, dein König kommt zu dir,  
ein Gerechter und ein Helfer.
(Sacharja 9,9b)

Sonntag, 7. Dezember, 2. Sonntag im Advent
10.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 8. Dezember
19.30 Uhr „Versöhnung erwarten“, Ökumenisches Hausgebet 
im Advent
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden mit Glo-
ckengeläut zum Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Ge-
betsordnungen liegen in den Kirchen aus.

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Probe Projektchor, 2. Dezember, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail 
an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Probe Krippenspiel,  
freitags, 16.30 Uhr, 
Kontakt: Bettina Horsch  
Tel. 0152/53 38 39 79

Seniorencafé startet neu
Wir laden Sie herzlich ein zu 
Gespräch und Begegnung in 
gemütlicher Runde bei Kaffee 
und Kuchen
beim Seniorencafé am Mitt-
woch, den 3. Dezember,  
14.30 Uhr im Gemeindesaal.
Wir freuen uns über zahlreiche 
Gäste.

Ökumenisches 
Hausgebet im Advent
Die Glocken der christlichen 
Kirchen in Baden-Württem-
berg laden am Abend des 8. 
Dezember 2025 um 19.30 Uhr 

 
Einladung zum Senioren-
kaffee� Foto: Hillbricht

unter der Überschrift „Versöhnung erwarten“ wieder zum Öku-
menischen Hausgebet im Advent ein. Die Liturgiehefte liegen im 
Schriftenständer zum Mitnehmen aus.

Weihnachtskonzert mit Karidion Brass
Samstag, 13. Dezember 2025, 19.00 Uhr.
Bereits zum sechsten Mal lädt das Blechbläserquintett Karidion 
Brass zum Weihnachtskonzert in die evangelische Kirche Wald-
bronn ein. Das Ensemble feiert 2025 sein 10-jähriges Bestehen 
und hat sich in dieser Zeit einen festen Platz in der deutschen 
Kammermusikszene gesichert. Hohe musikalische Qualität, sti-
listische Vielseitigkeit und ein charakteristisches Klangbild zeich-
nen die Musiker aus. Am 13.12.2025 um 19.00 Uhr erwarten Sie 
virtuose Werke aus dem Barock, klassische Jazz-Standards und 
eigens für das Quintett geschriebene Arrangements bekannter 
Weihnachtslieder. Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten.

Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ul-
rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79

Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Impressionismus in Deutschland. Max Liebermann und 
seine Zeit -Ausstellungsführung im Museum Frieder Burda
Leider ist unsere Führung bereits ausgebucht.
Termin: Dienstag, 9. Dezember 2025, 11.00 Uhr
Treffpunkt: Foyer des Museums, um 10.45 Uhr
Gebühr: 20 € für Eintritt und Führung
Info: Heike Heuer, Tel. 07243/67943

Gott und die Welt
Pilgerreise 2026 - Auf den Spuren von St. Martin
Termin: Sonntag, 7., bis Sonntag, 14. Juni 2026
Unsere Reise führt uns auf den Spuren von St. Martin nach 
Tours, Poitiers, Orléans und Chartres. Wir besichtigen dabei 
auch die bekanntesten Schlösser entlang der Loire.
Kosten: im Doppelzimmer pro Person
1769,00 € bei 45 Teilnehmern
1779,00 € bei 40 Teilnehmern
1786,00 € bei 35 Teilnehmern
1795,00 € bei 30 Teilnehmern
Einzelzimmerzuschlag 305,00 Euro
Anmeldung: bis spätestens 10. Februar 2026
Flyer mit ausführlichen Infos zur Reise und Anmeldeformulare 
liegen in den Kirchen aus. Ebenso können der Flyer mit ausführ-
lichen Infos zur Reise und das Anmeldeformular auf der Home-
page heruntergeladen bzw. bei bartberger@sewk angefordert 
werden.
Mit der Anmeldung wird eine Anzahlung von 350 Euro/Person 
fällig.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Richtfest der neuen Pfarrei St. Martin Ettlingen
Liebe Gemeindemitglieder,
unsere neue Pfarrei St. Martin Ettlingen wird am 1. Januar 2026 
offiziell an den Start gehen.
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Das möchten wir am 25. Januar 2026 gebührend miteinander 
feiern.
Zu unserem „Richtfest“, verbunden mit der Investitur unseres 
leitenden Pfarrers Thomas Ehret und der Einführung des Kern-
teams und Verwaltungsvorstandes, laden wir herzlich ein.
Wir beginnen das Fest um 10 Uhr mit der feierlichen Eucharis-
tiefeier in St. Martin mit Domkapitular Bernd Gehrke.
Verbunden mit der Eucharistiefeier in der Martinskirche feiern 
wir zusätzlich im Schloss einen Kinderund Familiengottesdienst 
und eine kreative Wortgottesfeier, die die Vielfalt des Glaubens-
lebens widerspiegeln.
Im Anschluss an die Gottesdienste laden wir ein zu einem ge-
meinsamen Mittagessen mit einer einfachen Mahlzeit und viel 
Raum für Begegnung für Jung und Alt.
Um das Mittagessen gut planen zu können, bitten wir um Ihre An-
meldung bis 28. November unter www.kath-ettlingen.de/Richtfest

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47;
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Schließzeiten der bis 30.11.2025 - Für Terminvereinbarungen 
bitte AB oder E-Mail nutzen.
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
Im Dezember werden die Sprechstunden im Büro in Karlsbad 
auf morgens 9:00 – 11:00 Uhr verlegt. Die abendliche Sprech-
stunde entfällt.
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa, 29.11.2025
17:00 Busenbach Hl. Messe mit Feier der Firmung
anschl. Nikolausverkauf der Ministranten

ERSTER ADVENTSSONNTAG, 30.11.2025
10:00BusenbachHl. Messe mit Feier der Firmung
anschl. Nikolausverkauf der Ministranten
17:00 Etzenrot Adventskonzert „LICHTERZEIT! FREUDEN-
ZEIT!“

Mo, 01.12.2025
08:45BusenbachGebetsstunde - Wir beten für Priester, Or-
densleute und um geistliche Berufungen
09:00ReichenbachMorgengebet
15:00BusenbachAndacht zur göttlichen Barmherzigeit
18:30ReichenbachAnliegengebet

Di, 02.12.2025
18:30BusenbachHl. Messe - Seelenamt für unsere Verstorbe-
nen des vergangenen Monats
anschl. Nikolausverkauf der Ministranten
19:00Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den Anlie-
gen unserer Zeit - ENTFÄLLT

Mi, 03.12.2025
10:30Langensteinbach Wortgottesfeier im Seniorenheim Kur-
fürstenbad
18:30ReichenbachHl. Messe

Do, 04.12.2025
06:30 Langensteinbach Roratemesse, anschließend Frühstück
19:00EtzenrotMusikalische Andacht im Advent
19:30Langensteinbach Eucharistische Anbetung mit Stille

Fr, 05.12.2025
15:00ReichenbachKreuzwegandacht
18:30EtzenrotHerz-Jesu-Amt - Opfer „Miteinander teilen“
18:30SpielbergKerzengebet zum Advent

Sa, 06.12.2025
Der Rosenkranz entfällt heute in Busenbach und Etzenrot.
08:30BusenbachMarianisches Morgenlob
18:30ReichenbachVorabendmesse

ZWEITER ADVENTSSONNTAG, 07.12.2025
10:00Langensteinbach Hl. Messe - Festgottesdienst zum Pa-
trozinium hl. Barbara, mitgest. vom St. Barbara Chor, mit Mi-
nistrantenaufnahme und -verabschiedungen, anschließend 
Fest
10:00Busenbach, Wortgottesdienst zum Kolpinggedenktag 
im Pfarrheim
14:00ReichenbachTaufevon Anton Rau, Reichenbach
16.00 Langensteinbach Popmusik und Texte zum „Advent“
18:00EtzenrotStunde der Barmherzigkeit

Wichtiger Hinweis zu Überweisungen
Aufgrund einer rechtlichen Änderung bei Bank-Überweisungen 
kommt es vermehrt zu Rückfragen, dass die eingegebenen An-
gaben nicht mit dem Kontoinhaber übereinstimmen.
Bitte nutzen Sie für Überweisungen ausschließlich unser Konto 
bei der Sparkasse Karlsruhe
Empfängername:
Römisch-katholische Kirchengemeinde 
Waldbronn-Karlsbad
IBAN DE58 6605 0101 0001 1688 48

Roratemessen in Langensteinbach mit anschließendem 
Frühstück
Termine:
donnerstags 04. / 11. / 18. Dezember
6.30 Uhr
St. Barbara Langensteinbach
An den Donnerstagen der Adventszeit feiern wir morgens Ro-
ratemessen in Langensteinbach. Anschließend ist Gelegenheit 
zum gemeinsamen Frühstück.
Für das Frühstück bitte im Pfarrbüro in Langensteinbach per 
Mail oder telefonisch anmelden!

Popmusik und Texte zum „Advent“
Patrozinium Langensteinbach
So 7. Dezember - 16.00 Uhr
St. Barbara-Kirche
Den Abschluss des diesjährigen Patroziniumsfestes in St. Bar-
bara Langensteinbach bildet ein besonderes „Ereignis“. Sehr 
herzlich lädt die Kirchengemeinde Junge und Ältere, Große und 
Kleine, unserer katholischen Kirche „nah“ und „ferner“ Stehende 
- also alle Interessierten - ein. Die nun bereits bestens bekannte 
„Popmusik-Kirchenband St. Barbara“ wird uns in den „Klang-
raum“ bekannter „Pop- Songs“ mitnehmen. Einige kurze Texte 
sollen die Verbindung dieser Musik zur Adventszeit und deren 
„Sinn“ oder auch „Unsinn“ herstellen.

Öffentliche Bekanntmachung und Auflegung  
des Haushaltsplans
Es wird bekanntgegeben und bestätigt, dass der Haushalts-
plan der Römisch-katholischen Kirchengemeinde St. Martin 
Ettlingen für das Jahr 2026 sowie der Jahresabschluss des 
letzten abgeschlossenen Rechnungsjahres zwei Wochen 
lang, und zwar in der Zeit vom 01.12.2025 bis 14.12.2025, 
gem. § 17 Kirchensteuerverordnung zur Einsicht durch die 
Steuerpflichtigen – im Pfarrbüro Reichenbach zu den Öff-
nungszeiten mittwochs, 16.00-18.00 Uhr - aufliegt.
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Bitte melden Sie sich bis zum Sonntag davor an entweder 
per Mail an mahlzeit@sewk.de oder Tel. bei Anita Selinger 
(07243 67064) bzw. Sandra Rabsteyn (07243 69372)

Röm.-katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn • Tel. 07243 652340 • www.kkwk.de

Am 2. Mittwoch im Monat

10. Dezember 25
Wir essen um 12:30 Uhr
im Pfarrzentrum Reichenbach
Busenbacher Str. 6, 76337 Waldbronn

 
� Plakat: M. Bartberger

Angebot für Kinder und Jugendliche

Sternsingeraktion 2026
Werde Königin und König
Liebe Kinder und Jugendliche, habt ihr Lust, Sternsinger/in zu 
werden und Gutes zu tun? Anfang Januar 2026 machen wir uns 
in Waldbronn und Karlsbad auf den Weg: Als Drei Könige sam-
meln wir singend Spenden für Kinder in den armen Ländern die-
ser Erde und machen deutlich: Wir haben eine Verantwortung 
gegenüber der Welt.
So funktioniert Sternsingen
•	 Mindestalter: Schulkinder (teilweise auch Kindergartenkin-

der).
•	 Zusammen mit drei anderen Kindern bist du in einer Stern-

singergruppe zwischen 2. und 6. Januar in Waldbronn (ge-
naue Aktionstage bitte erfragen) unterwegs.

•	 Unter dem Motto „Segen bringen, Segen sein“ gehen wir in 
einigen Orten von Haus zu Haus und bringen den Menschen 
Gottes Segen für das neue Jahr. In manchen Orten besu-
chen wir die angemeldeten Haushalte. Die Anmeldung ist 
jedes Jahr neu erforderlich!

•	 Wir stehen zu bestimmten Zeiten an verschiedenen Segens-
stationen, an denen wir Dreikönigsgrüße verteilen und Spen-
den sammeln.

Wenn Du Lust und Zeit hast, als ein König ein Teil der Sternsin-
geraktion in unserer Kirchengemeinde zu sein, dann melde dich 
bitte bei den Verantwortlichen in den jeweiligen Orten.
Verantwortliche und Sternsingertreffen
Busenbach: Eva Schöffler und Franzi Schmedding 0160 
99440070
Treffen: Sa, 13. Dez, 9.30 Uhr, Pfarrheim
Etzenrot:
Andrea Anderer 07243 69883
Reichenbach:
Jannik Becker 0170 9764331
Treffen: Sa 6. Dez, 10 Uhr, KaOT
Gesamtverantwortung:
Thomas Ries, Pastoralreferent

Firmung

Feier der Firmung
Sa 29. Nov., 17.00 Uhr
So 30. Nov., 10.00 Uhr
mit Domkapitular Bernd Gehrke in der Kirche St. Katharina Bu-
senbach.

Ministranten SEWK

Weihnachtsmannfreie Zone
Liebe Gemeindemitglieder,
auch 2025 beteiligen sich die Ministranten Busenbach wieder an 
der Aktion „Weihnachtsmannfreie Zone“ und bieten Ihnen den 
„echten“ Schokoladen-Nikolaus aus fair gehandelter Schokola-
de ab sofort nach den Gottesdiensten in Busenbach für 2,50 € 
zum Kauf an.
Bitte unterstützen Sie diese Aktion und die Ministrantenarbeit 
mit Ihrem Kauf.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Adventssingen am 2. Advent

 
� Plakat: Kolping Reichenbach
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Kath. Frauengemeinschaft Reichenbach

Adventsfeier
Mo 08. Dezember - 19.15 Uhr
kath. Pfarrzentrum Reichenbach
Kerzenlicht begleitet uns in der Dunkelheit durch den Advent. 
Wir laden alle Frauen unserer Seelsorgeeinheit zu unserer dies-
jährigen Adventsfeier ein. Wir beginnen nach dem Anliegenge-
bet in St. Wendelin. Auf ein gemütliches Zusammensein bei Es-
sen und Trinken freuen wir uns herzlich.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.

Programm:
28.11. offener Treff
05.12. offener Treff
12.12. offener Treff
19.12. Offener Treff

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

 

 

Anmeldung für den Sternsinger-Besuch 2026 
in Busenbach und Reichenbach  

Ja, ich möchte / wir möchten, dass die Sternsinger uns 
besuchen. 

  Ortsteil:      
   Busenbach [       ]                 Reichenbach [       ]                

 __________________________________________________  
   Name, Vorname 

 __________________________________________________  
   Straße, Hausnummer 

 ___________________      ____________________________  
   Telefon  E-Mail-Adresse          

 __________________________________________________  
   Datum und Unterschrift 

Bitte die Anmeldung bis zum 30.12.2025 im Pfarrbüro  
Busenbach oder Reichenbach einwerfen. 

 
� Plakat: Büro WK

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Adventsfeier der kfd Busenbach
Termin: Montag, 08. Dezember, 18.30 Uhr
Ort: Pfarrheim Busenbach
Wir laden Euch ganz herzlich zu unserer Adventsfeier ein. Wir 
beginnen mit einem Wortgottesdienst.
Anschließend wollen wir noch einen gemütlichen Adventsabend 
miteinander verbringen. Für Speis und Trank ist gesorgt.
Euer kfd-Team

Kolpingsfamilie Busenbach

Kolpinggedenktag
Herzliche Einladung zum Kolpinggedenktag
am 7. Dezember	um 10 Uhr mit Wortgottesdienst,
Ehrungen langjähriger Mitglieder.
Im Anschluss gibt es eine kleine Bewirtung.
Ort:	 Neues Pfarrheim Busenbach

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Adventskonzert

Adventliche Musik, Gospel, PopulŠre Lieder

Mitwirkende:

Nicole Heller 

(Mezzosopran)

 Ulianah Nesterova 
(Klavier/Moderation/Gesang)

SONNTAG, 30. NOVEMBER,17.00

Katholische Herz-Jesu-Kirche Etzenrot

Eintritt frei!

 
� Plakat: Uliana Nesterova

Frühstück nach der Roratemesse in Etzenrot
Termin: Samstag, 13. Dezember
Roratemesse
7.00 Uhr, anschl. Frühstück
Ort: Herz Jesu Etzenrot
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Wir laden ganz herzlich dazu ein, diesen besonderen Gottes-
dienst mitzufeiern. Bedingt durch die begrenzten Räumlichkei-
ten können sich maximal
36 Personen zum Frühstück anmelden.
Anmeldung: E-Mail: etzenrot@kkwk.de oder Eintrag in die Liste 
am Schriftenstand
Ab Samstag, 06.12. tel. bei Andrea Anderer: 07243/69883 -  
Anmeldeschluss: Do 11.12.

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde  
Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag, den 30. November 2025 um 09.30 Uhr sowie am 
Mittwoch, den 03. Dezember 2025 um 20.00 Uhr
findet in Langensteinbach jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 27.11. bis 
03.12.2025
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 - 17:00 
Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 21:00 Offener 
Treff
Samstag: 14:00 - 20:00 Offe-
ner Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Büro-
zeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 
Treff: DIY Holzuhr
18:00 - 21:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kin-
der Treff: Plätzchen backen 
& Nikolaus

18:30 - 21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weite-
re Informationen auch immer auf www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

ARGE Etzenroter Vereine

 
� Plakat: ArGe 

Etzenroter Vereine

 
Kinder Treff: Plätzchen  
backen und Nikolaus�  
Plakat: Jugendtreff Waldbronn

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung des DRK Etzenrot e.V.
Zu unserer Mitgliederversammlung für das Jahr 2024, am Frei-
tag, 05.12.2025 um
19.30 Uhr im Feuerwehrhaus Etzenrot laden wir hiermit recht 
herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte
	 a) Vorsitzende
	 b) Schriftführer
	 c) Kassier
	 d) Kassenprüfer
	 e) Bereitschaftsleitung
	 f) Jugendleitung
4. Entlastung des Vorstandes
5. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis spätestens 28.11.2025 
bei der 1. Vorsitzenden
Annerose Ochs schriftlich eingereicht werden.
Mit freundlichen Grüßen
Annerose Ochs
1. Vorsitzende

Herzliche Einladung zum  
adventlichen Seniorennachmittag
Unser nächster Seniorennachmittag findet am

Dienstag, 09.12.2025 um 14.30 Uhr
im Clubhaus des TSV Etzenrot am Ende der Jahnstraße
statt.
Wir wollen mit Euch zusammen einen besinnlichen Nachmit-
tag im Advent verbringen.
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen und Gelegenheit zum 
Zuhören, sich zu unterhalten
und zum Singen.
Natürlich gibt es zum Abschluss noch einen Imbiss.
Damit wir planen können, bitten wir um telefonische An-
meldung.
Telefon: 67517 Irene Müller (AB) oder 66090 Gerhard Becker
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
DRK Ortsverein Etzenrot e.V.

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Einladung zum Nikolausmarkt am 29.11.2025

P
la

ka
t:

 C
N

R
M
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Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Trauer-Café

 
� Plakat: Hospizverein KMW e.V.

Am Freitag, den 28. November 2025 findet zum letzten Mal in 
diesem Jahr unser Trauer-Café statt.
Von 15:00 bis 17:00 Uhr können sich alle, die sich austauschen 
und Trost finden möchten, im Nebenraum der Katholischen Kir-
che in Spielberg, Herrenalber Str. 48, treffen.
Bitte anmelden unter 07243 . 93 83 200 oder info@hospizver-
ein-kmw.de

ARCHE e.V.

Ziel der ARCHE: Familien-Erhalt für alle Kinder, auch oder 
gerade nach Trennung und Scheidung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Eltern-
teil, von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen 
Familie (evtl. ihr Leben lang) getrennt werden/sind und dadurch 
entfremdet werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter 
dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die 
Schädigungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen 
Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, sind trans-
generationell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und 
körperlichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne 
Vater aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein“. „Aus vaterlosen Fa-
milien stammen 90 % aller Ausreißer und obdachlosen Kinder!“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer, Sozio-
loge
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Garant für einen nachhaltigen Frieden
„Das Etablieren und konsequente Durchsetzen des Rechts der 
Kinder auf beide Eltern, auf Geschwister und auf Großeltern, 
also auf Familie, Heimat und auf ein gutes Leben in der Heimat, 
auch oder gerade nach Trennung und Scheidung, ist der Garant 
für einen nachhaltigen Weltfrieden. Diesen umzusetzen, das ist 
unser Ziel“, so Heiderose Manthey.
Quelle: http://www.archeviva.com/arche-viva/

„Ganzheitliche Gesundheit“
Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Erkenntnis der Wiedererlan-
gung und Stabilisierung der ganzheitlichen Gesundheit mit 
Hilfe der Selbstheilungskräfte findet 14-täglich von 19:30 bis 
ca. 22:00 Uhr statt.
2. Dazu gibt es auch ein Tagesseminar. Es findet jeden vierten 
Sonntag im Monat von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Kontakt: Ina 
Leibeck, 07236-2799821, und Stefanie Longin, 0176-42031741.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Farbe tut gut
Im winterlichen Gemüsebeet
Im winterlichen Grau fallen bunte Farbtupfer auf – Stauden-, 
aber auch im Gemüsebeet. Durch die Wahl bunter Wintergemü-
se wie gelben Butterkohl, buntblättrigen Mangold oder rotblättri-
ge Bete bringen Sie Farbetupfer in den Garten, die nicht nur gut 
schmecken und gesund sind, sondern auch unsere Stimmung 
aufhellen können. Denn Farben lösen verschiedene Emotionen 
aus. So wirkt Rot etwa wärmend und aktivierend, Gelb sym-
bolisiert Freude und Fröhlichkeit. Davon können wir im Winter 
eine Extraportion gebrauchen, Orange verbindet die Energie 
von Rot mit der Fröhlichkeit von Gelb und vermittelt Vitalität und 
Lebensfreude. Räumen Sie also diese Stimmungsaufheller zum 
vermeintlichen Kulturende nicht gleich ab. Viele dieser Gemüse-
sorten überleben leichte Fröste. Eine dicke Schicht aus Stroh, 
Laub, Reisig oder Tannenzweigen schützt Ihre Pflanzen und bie-
tet einen schönen farblichen Kontrast. Wenn Sie dann Lust auf 
frisches, farbenfrohes Wintergemüse haben, können Sie immer 
zeitnah ernten – aber bitte nicht bei Frost. Und wenn Sie jetzt 
vergeblich nach Farbe in Ihrem Gemüsebeet suchen: Die beste 
Zeit für die Aussaat ist der nächste Sommer.

Arbeitsplaner
- �Aufräum- und Reinigungsarbeiten stehen an und ganz wichtig: 

Wasser im Außenbereich abstellen!
- �Jetzt abgeerntete Beete mit organischen Mulchmaterialien wie 

Laub, übrig gebliebenem Rasenschnitt oder auch gröberen 
Pflanzenresten abdecken, um den Boden zu schützen.

- �Oft werden ab November die Restbestände an Blumenzwie-
beln „verramscht“, um Platz für die Weihnachtsdeko zu schaf-
fen. Manchmal findet man dabei echte Raritäten zum kleinen 
Preis.

- �Wurzelnackte Gehölze und Rosen können Sie pflanzen, so lan-
ge es nicht friert.

- �Auch die letzten Kübelpflanzen sollten allmählich ins Winter-
quartier umziehen. Wer weder Platz im frostfreien Gewächs-
haus noch im hellen, kühlen Treppenhaus hat, kann sie gegen 
Kostenerstattung auch beim Gärtner unterstellen. Viele Betrie-
be bieten diesen Service an.

- �Rechen Sie regelmäßig das herabfallende Laub vom Rasen, 
da das Gras darunter sonst Schimmeln kann. Das Laub kom-
postieren oder auch als Unterschlupf für Insekten und Igel auf-
schichten.

- �Ein letzter später Durchgang zum Unkrautjäten lohnt sich, um 
im zeitigen Frühjahr nicht gleich die ersten Unkrautsamen an 
den Beikräutern zu finden.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Obstgehölze richtig pflanzen
Auch in diesem Jahr bietet der OGV Etzenrot e.V. einen Baum-
pflanzkurs an. Unter fachkundiger Anleitung werden diverse 
Obstbäume im Vereinsgarten des OGV gepflanzt. Dabei wird 
speziell auf die Auswahl der Sorten eingegangen und alles Wis-
senswerte über Bestäubung erklärt.
Der Kurs startet am 29. November um 14 Uhr und dauert ca. 2 
Stunden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Vereinsgarten befindet sich in der St. Bernhard Str. beim 
Wendehammer.
Kontakt OGV Etzenrot e.V.: 1. Vorsitzende Sandra Anderer, Tele-
fon 07243 608807 (bitte auf den Anrufbeantworter sprechen) 
oder per E-Mail vorstand@ogv-etzenrot.clubdesk.com

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit möchten wir all unsere Mitglieder, Freunde und Interes-
sierte zur diesjährigen Jahreshauptversammlung einladen. Auf 
zahlreiches Erscheinen freut sich Euer Kleintierzuchtverein Rei-
chenbach.

 
 

Kleintierzuchtverein  
C586 Reichenbach e.V.  
 

Waldbronn, 10.11.2025 

 

Einladung zur Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2024 

 

Werte Mitglieder, 

die Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2024 findet am 05.12.2025 um 19 Uhr  
in der Kleintierzuchtanlage Reichenbach (verlängerte Merkurstraße) statt. 
 
Tagesordnung 

1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden 
2. Totenehrung 
3. Rechenschaftsberichte 

- Schriftführer 
- Kassier und Kassenprüfer 
- Zuchtwart Kaninchen und Geflügel 
- Jugendleiter 
- Zusammenfassung des 1. Vorsitzenden 

4. Aussprache zu den Berichten 
5. Entlastung der Verwaltung 
6. Neuwahlen 
7. Ehrungen 
8. Anträge 
9. Verschiedenes 

Anträge können bis zum 01.12.2025 schriftlich beim Vorstand des KLZV Reichenbach unter der 
nachfolgenden Adresse bzw. E-Mailadresse eingereicht werden. 
 
Schriftlich: 
KLZV Reichenbach / Vorstand 
z.Hd. Marco Anderer 1. Kassier 
Fliederstr. 27/1 , 76307 Karlsbad 
 
Mail:  
kleintierzuchtverein-reichenbach@web.de  
 

Mit freundlichen Grüßen 

Kleintierzuchtverein C586 Reichenbach e.V. 

Der Vorstand 
 
Einladungsschreiben Jahreshauptversammlung 2025�

Grafik: Kleintierzuchtverein Reichenbach

Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.
Glühweinfeschd bei der Wiesenfesthalle in Etzenrot

Vorplatz

28. November
 Wiesenfesthalle

Beginn 18.00 Uhr Beginn 18.00 Uhr

8. Etzenroter
Glühweinfeschd
8. Etzenroter
Glühweinfeschd

Vorplatz

28. November
Wiesenfesthalle

Musik und gute Laune 
bei Glühwein, Bratwurst,

              und Kartoffelsuppe

Musik und gute Laune 
bei Glühwein, Bratwurst,

               und Kartoffelsuppe

 
� Plakat: KLTZV Etzenrot e.V.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Gesangverein "Freundschaft" Busenbach

Theaterabend

Samstag, 29.11.25  um 19.00 Uhr

Sonntag, 30.11.25  um 18.00 Uhr

in der Turnhalle des  TV Busenbach 

Karten erhältlich im Internet über www.gvbusenbach.de, 
bei Daniel Bauer, Tel. 0179 / 5928584

 und an der Abendkasse

“Ach, du fröhliche”

Schwank in drei Akten

P
la

ka
t:

 M
M

R

Jetzt mitmachen!
Teilnahme an der Spendenmeisterschaft 
sichern und bis zum 27.11.2025 registrieren
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Rentnerstammtisch
Am Dienstag, 02.12.2025 findet der nächste Rentnerstammtisch 
statt, wie gewohnt im Probelokal „Adler“ in der Grünwettersba-
cher Str. 14 in Busenbach.
Beginn ist um 15.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie.

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

 
� Plakat: HRB

Melodica-Kurs - Start jederzeit möglich
Kinder ab 5 Jahren können bei uns jederzeit mit dem Unterricht 
auf der Melodica durchstarten. Die Melodica ist leicht zu erler-
nen, macht Spaß und fördert gleichzeitig Rhythmusgefühl, At-
mung und musikalisches Verständnis. Eine musikalische Früh-
erziehung ist keine Voraussetzung.
www.harmonikaring.de

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

Weihnachtszauber bei der Concordia
Wie in den letzten Jahren wird es auch in diesem Jahr wieder 
einen „Concordia-Weihnachtszauber“ geben, der am Sonntag, 
14. Dezember 2025, ab 11 Uhr im Kurhaus stattfinden wird. 
Hütten mit einem Getränke- und Speiseangebot, Kaffee und 
Weihnachtsgebäck, geschmückte Christbäume sowie Kunst-
handwerkerstände werden an diesem Tag für eine Weihnachts-
marktstimmung und somit für eine besondere Atmosphäre sor-
gen. Im Kurhaussaal ist an diesem Tag wieder mehrmals ein 
gemeinsames Advents- und Weihnachtsliedersingen mit den 
Besuchern angesagt. Auch die Concordia-Chorgruppen werden 
für beste Unterhaltung sorgen. Zudem wird der Nikolaus den 
kleinen Gästen einen Besuch abstatten. Der Verein freut sich 

wiederum auf eine große Anzahl an Besuchern und viele nette 
Begegnungen beim „4. Concordia-Weihnachtszauber“.

 
Weihnachtszauber 2024� Foto: GV CONCORDIA

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
•	 Am 29.11. werden wir mit einem Stand und dem Spielen 

weihnachtlicher Weisen durch verschiedene Formationen 
am Nikolausmarkt teilnehmen. Die Auftritte sind um 15:15 
Uhr und um 18:15 Uhr. An unserem Stand gegenüber dem 
Rathaus-Eingang bieten wir Kürbissuppe, Feuerzangenbow-
le, Kinderpunsch und Weihnachtsgebäck an.

•	 Am 03.12.2025 werden wir den „Lebendigen Adventska-
lender“ mitgestalten. Die Veranstaltung findet um 18:30 Uhr 
beim Proberaum (hinter der Festhalle Waldbronn) statt.

•	 An Heiligabend werden wir auf dem Friedhof Busenbach 
um 17:00 Uhr für Sie Weihnachtslieder spielen.

Und im nächsten Jahr:
•	 Am Samstag, 10.01.2026, werden wir um 18:00 Uhr in der 

St.-Katharina-Kirche in Busenbach ein Kirchenkonzert 
spielen. Freuen Sie sich jetzt schon auf ein stimmungsvolles 
Konzert.

•	 Notieren Sie sich schon mal: 17.05.2026 Konzert im Spey-
rer Dom unter Teilnahme des MVE.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

Ein großartiges Probewochenende liegt hinter unserem Ju-
gendorchester!
Am Freitag, den 14.11., startete das Jugendorchester nach ei-
ner ersten Probe in den Karaoke-Abend, mit dem sie den ers-
ten Tag gemütlich und mit vielen neu entdeckten Talenten unter 
sich ausklingen ließen. Nach einer – für manche – kurzen Nacht 
im Proberaum mit Isomatte und Schlafsack, stand der Samstag 
dann ganz im Zeichen konzentrierter Register-, Satz- und Ge-
samtproben und durchaus vieler musikalischer Aha-Momente. 
Abends fand der jährliche „bunte Abend“ statt, bei dem gelacht, 
gerätselt und Teamgeist bewiesen wurde.
Das war ein Wochenende voller Musik, Gemeinschaft, guten Es-
sen und toller Stimmung — genauso, wie es sein sollte!
Vielen Dank an alle Verantwortlichen und Mitwirkenden!

Probewochenende des Hauptorchesters
Auch das Hauptorchester war fleißig und nutzte am vergange-
nen Wochenende die Zeit, um sich intensiv auf das bevorste-
hende Weihnachtskonzert vorzubereiten. In fokussierten Regis-
ter- und Satzproben wurde am Programm gefeilt, musikalische 
Details verfeinert und gemeinsam am Klang gearbeitet.
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Natürlich durfte neben der Probenarbeit auch der Spaß nicht 
zu kurz kommen: abends sorgten das traditionelle Kicker- und 
Tischtennisturnier sowie ein unterhaltsames Musik-Bingo für 
gute Laune und einen gelungenen Ausgleich.
Insgesamt war es ein sehr schönes, produktives Wochenende 
– und das Ergebnis konnte sich in der abschließenden Gesamt-
probe am Sonntagmorgen eindeutig hören lassen.,

 
� Plakat: MVL Reichenbach

Terminvorschau:
29.11.2025 �Auftritt Nikolausmarkt beim Rathausmarkt  

Waldbronn
06.12.2025 Nikolausfeier der Jugend
20. + 21.12.2025 Konzert zur Weihnachtszeit
24.12.2025 Weihnachtslieder auf dem Friedhof
29.12.2025 Après-Ski-Party
24.01. + 31.01.2026 Prunksitzungen

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Rückrundenstart geht in die Hose
Für beide Seniorenteams des TSV verlief der Rückrundenauf-
takt negativ, denn beide Mannschaften kehrten von ihren Gast-
spielen mit einer Niederlage zurück, wobei insbesondere die elf 
Gegentore, die die Teams kassierten, Fragen aufwerfen. Die 1. 
Mannschaft war bei der TSG Weinheim im Spiel selbst mindes-
tens ebenbürtig, wenn nicht sogar stärker, doch zuviele Patzer 
im Defensivbereich sorgten für eine vermeidbare Niederlage. 
Nick Huditz und Fabio Scherer konnten zweimal die Führung 
der Platzherren ausgleichen, doch in der zweiten Hälfte nutzten 
die Weinheimer die sich ihnen bietenden Chancen effizient aus 
und feierten dadurch einen schmeichelhaften Sieg. Für die 1. 
Mannschaft geht es nun in die Winterpause, und natürlich hätte 
man das Jahr lieber mit einem Sieg beendet, doch so überwin-
tert man auf dem Relegationsplatz.
Die 2. Mannschaft hatte bei der starken Mannschaft des FV 
Bruchhausen eine nominell gute Truppe auf dem Platz stehen, 
doch auch hier führten zuviele Abwehrfehler zu einer deutlichen 
Niederlage, denn am Ende gewannen die Gastgeber überdeut-
lich mit 7:1. Im Spiel selbst war unsere Mannschaft zumindest 
nicht schlechter, doch was Abwehrverhalten und Chancenver-
wertung anbelangt, waren die Bruchhausener eine Klasse bes-
ser. Unsere Elf zeigte zwar spielerisch gute Ansätze, doch in den 
entscheidenden Zweikämpfen und vor den Tor waren die Gast-
geber einfach abgezockter und entschlossener. Zu allem Über-
fluss sah Torwart Corvin Weigel noch die Rote Karte wegen einer 
Notbremse und musste durch einen Feldspieler erstezt werden. 
Zum Jahresabschluss steht nun für unsere 2. Mannschaft das 
eminent wichtige Lokalderby gegen die 2. Mannschaft des SV 
Langensteinbach auf dem Programm, Spielbeginn am kommen-
den Sonntag ist um 12.30 Uhr.
Junioren:
Wegen der eisigen Temperaturen waren viele Sportplätze am 
vergangenen Wochenende unbespielbar, sodass einige Partien 
abgesetzt werden mussten. Im Einsatz war unsere B 1, die beim 
FC Nöttingen wieder einmal schnell zurücklag und erst danach 
zu ihrem Spiel fand, am Ende dann mit 1:4 unterlag und weiter-

hin Vorletzter ist. Die B 2 gewann das Entscheidungsspiel um 
den Aufstieg in die Kreisliga gegen den FC Südstern Karlsruhe 
mit 4:2 , die C 2 profitierte von der Niederlage des Konkurrenten 
und spielt in der Rückrunde ebenfalls in der Kreisliga.
Die D 1 gewann ihr letztes Spiel bei der JSG Karlsruher Berg-
dörfer mit 2:0 und bestreitet Aufstiegsspiele.

Die nächsten Termine:
Samstag, 29.11.:
12.00 Uhr F 1 - Hallenspieltag in Bad Herrenalb
13.30 Uhr D 1 - Hallenspieltag in Langensteinbach
14.00 Uhr TSG Weinheim - TSV C 1
14.15 Uhr FC Hettingen - TSV A 1
15.00 Uhr F 2 - Hallenspieltag in Bad Herrenalb
15.15 Uhr TSV B 1 - FC Astoria Walldorf 2

Sonntag, 30.11.:
10.00 Uhr E 1 - Hallenspieltag in Bad Herrenalb
13.00 Uhr E 2 - Hallenspieltag in Bad Herrenalb
13.30 Uhr D 2 - Hallenspieltag in Malsch

Dienstag, 02.12.:
18.30 Uhr TSV C 1 - FC Astoria Walldorf

Mittwoch, 03.12.:
19.00 Uhr Spvgg. Durlach - Aue - TSV A 1

FC Busenbach e.V.

Senioren
So richtig unter die Räder kamen unsere beiden Mannschaften 
am vergangenen Sonntag bei den tabellarisch gut situierten 
Sportfreunden aus Forchheim. Personell auf der letzten Rille 
reiste unsere „Zweite“ dabei ohne Torhüter und lediglich noch 
mit zwei etatmäßigen Auswechselspielern an und lag bereits 
zum Pausenpfiff aussichtslos im Hintertreffen. Dem zwischen-
zeitlichen Ehrentreffer von Maxi Häfele setzten die Sportis in 
Summe sieben Treffer in regelmäßigen Abständen entgegen, die 
den natürlich völlig verdienten Sieg der Heimmannschaft unter-
mauerten, zu keinem Zeitpunkt aber die tatsächlichen Kräftever-
hältnisse auf dem Platz widerspiegelten.
Nicht weniger schlimm war die Niederlage unserer 1. Mann-
schaft, wenngleich deutlich unnötiger. Zwar kamen die Sport-
freunde in den Anfangsminuten besser ins Spiel, den ersten 
Treffer aber setzte der FCB in Person von Simon Maier. Zwi-
schen Spielminute 10 und 35 war dann der FCB sogar die über-
legene Mannschaft, verpasste es aber unter anderem, die Füh-
rung vom Strafstoßpunkt noch auszubauen. Besser machten es 
wenige Minuten später die Hausherren, welche sogar noch vor 
dem Halbzeitpfiff durch ein mehr als unnötiges Eigentor unserer 
Elf in Führung gingen. Direkt nach Wiederbeginn hatte der FCB 
dann die 100%ige zum Ausgleich, verpasste aber den Treffer 
und musste quasi im Gegenzug zuschauen, wie man es bes-
ser macht. Bis zum Ende setzte die Heimelf noch zwei weitere 
Treffer, teils durch schlechte Defensivarbeit der Schwarz-Roten 
begünstigt, und konnte nach dem Spiel auf eine nahezu perfek-
te Chancenverwertung blicken. Der FCB hingegen ging wieder 
einmal leer aus, kassierte wieder einmal eine Hand voll Gegen-
treffer und sehnt derzeit nichts mehr herbei, als die ebenfalls 
nahende Winterpause, um dann mit Beginn der Rückrunde per-
sonell hoffentlich wieder aus dem Vollen schöpfen zu können.

Vorschau
Das letzte Spiel im Jahr 2025 bestreitet unsere 1. Mannschaft 
am Sonntag, den 30.11. um 14.30 Uhr auf der Busenbacher Alb-
höhe gegen den FC Germania Neureut. Die 2. Mannschaft weilt 
bereits in der Winterpause.

Platzsperrung
Nach Abschluss aller Jugend- und Seniorenspiele am kommen-
den Sonntag wird der Platz bis zum Beginn der Wintervorberei-
tungen für eine Regenerationsphase gesperrt. Daher möchten 
wir an alle sportbegeisterten Anwohner, Eltern und Kinder ap-
pellieren, diesen Umstand zu respektieren und auf eine Nutzung 
für freizeitliche Aktivitäten oder Spaziergänge mit dem Hund auf 
dem Privatgelände des Vereins entsprechend zu verzichten. 
Vielen Dank.
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TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Nachdem spielfreien Wochenende geht es für die beiden TSV-
Mannschaften, am kommenden Sonntag, zum offiziell letzten 
Spieltag der ersten Halbserie.
Für die erste Mannschaft steht das Spiel beim Nachbarn, Auf-
stiegsfavoriten und Tabellenführer TSV Spessart an. Die „Eber“ 
peilen die sofortige Rückkehr in die A-Klasse an, mit der Ta-
bellenführung untermauern sie dieses Vorhaben aktuell auch 
eindrucksvoll. Der TSV reist natürlich als Außenseiter zum Orts-
nachbarn, kann aber nach der bisher starken Saison als Aufstei-
ger durchaus das Selbstbewusstsein haben, dem Spitzenreiter 
das Leben so schwer wie möglich zu machen. Eine Woche spä-
ter am Sonntag, 7.12. steht dann das Nachholspiel gegen den 
SV Bad Herrenalb an.
Zuvor trifft die zweite Mannschaft auf die SpG Spessart/Völkers-
bach ll. Hier möchten unsere Jungs alles daran setzen um drei-
fach zu punkten und den Gegner in der Tabelle zu distanzieren.
Vorschau, Sonntag, 30.11.:
TSV Spessart l - TSV l (14.15 Uhr)
SpG Spessart/Völk. ll - TSV ll (12 Uhr)

Frauen:
Nach der Spielabsage aufgrund der Minustemperaturen am ver-
gangenen Samstag, steht am kommenden Samstag das wich-
tige Auswärtsspiel beim ATSV Mutschelbach ll an. Hier treffen 
zwei direkte Konkurrenten im Kampf um die „Top 3“ der Tabelle 
aufeinander, welche sich für die neue, eingleisige Landesliga 
Baden 26/27 qualifizieren. Spielbeginn in Mutschelbach ist um 
14..30 Uhr. Eine Woche später dann, am Sonntag, den 7. De-
zember, wird die Begegnung gegen Post/Südstadt Karlsruhe ll 
nachgeholt.

Darts:
Am morgigen Freitagabend um 20 Uhr empfängt unsere Mann-
schaft um 20 Uhr den DC Irish 26 im eigenen Clubhaus. Nach 
den zum Saisonstart so knappen und unglücklichen Niederla-
gen, möchte unsere Mannschaft unbedingt den ersten Saison-
sieg einfahren.

Info-Gaststätte:
Das Clubhaus „Nachspielzeit“ hat am heutigen Donnerstag ab 
18 Uhr, am Freitag ab 19 Uhr und am kommenden Montag ab 19 
Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Euren Besuch.

www.tvbusenbach.de

Einladung zur Weihnachtsfeier 2025
Liebe Mitglieder, liebe Eltern,
unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am Sonntag, 7.De-
zember 2025 statt.
Alle Mitglieder, Eltern und Geschwisterkinder sind hierzu herz-
lich eingeladen!
Es erwarten euch wieder tolle Aufführungen unserer Sportgrup-
pen, leckere Speisen und Getränke, eine kleine Weihnachts-
Olympiade und als Highlight 
der Besuch vom Nikolaus.
Wir freuen uns auf ein stim-
mungsvolles Beisammensein 
am zweiten Advent.
Euer Gesamtvorstand des 
Turnverein Busenbach

Vereinsausflug 2025
Am 15. und 22.11. ging es für 
unsere Vereinsjugend als dies-
jährigen Vereinsausflugs in den 
Sprungpark Remchingen!
Jeweils 40 und 72 Kinder und 
Jugendliche waren in den zwei 

 
� Foto: Linda Rodeck

Gruppen dabei und konnten eine Stunde im Sprungpark ver-
bringen.
Ob Salto üben oder gegeneinander Parkour klettern, es war für 
jeden etwas dabei. Nach einer schnell vergehenden Stunde ging 
es wieder zurück nach
Busenbach, doch die meisten wären am liebsten noch viel län-
ger geblieben.
Wir freuen uns, dass unser Ausflug so gut besucht war, und dass 
es allen viel Spaß gemacht hat.
Vielen Dank an alle Betreuer und Fahrer!

Abt. Badminton

Siegesserie hält an (5:3)
Am vergangenen Samstag, den 22.11. war man zu Gast in Bie-
tigheim. Bei frostigen Temperaturen machte man sich auf den 
Weg, um die Siegesserie fortzuführen. Luca und Stephan C., 
zum ersten Mal gemeinsam im ersten Herrendoppel ließen an 
diesem Mittag nichts anbrennen. Das zweite Doppel, bestehend 
aus Manuel und Stephan W. musste sich leider nach intensiven 
3 Sätzen geschlagen geben. Unsere Damen Katharina und Me-
lanie punkteten zuverlässig und bauten somit ihre persönliche 
Bilanz aus, die weiterhin eine 100% Siegquote aufweist! Durch 
den Sieg im Mixed musste nur noch mindestens ein Einzel ge-
wonnen werden. Manuel musste sich leider geschlagen geben 
beim ersten Mal im zweiten Herreneinzel und Stephan W. verließ 
das Glück. Er musste bei einer 1:0 Satzführung leider das Spiel 
verletzungsbedingt aufgeben. Nun lag es an Luca, den Mann-
schaftssieg klar zu machen. In einem packenden Spiel konnte er 
sich mit 21:18 und 21:16 durchsetzen, was somit den 5:3 End-
stand bedeutete.

Abt. Tischtennis

Warten auf den nächsten Sieg
Am vergangenen Freitag trat die 2. Mannschaft mit 4 Mann Er-
satz in Wöschbach an. Wöschbach IV konnte mit der kompletten 
Mannschaft antreten und war hoch überlegen. Cedric Liebhold 
und Manuel Körenzig lieferten im Doppel ein tolles Spiel ab. Sie 
mussten sich erst im 5. Satz geschlagen geben. Cedric konnte 
sein Einzel in 3 Sätzen für sich entscheiden. Das Spiel ging mit 
1:9 verloren.
Die 3. Mannschaft spielte am 06.11.2025 in Ettlingenweier. Wie-
der konnte kein Doppel gewonnen werden, sodass es kein gu-
ter Start war. Wieder 2 Einzelsiege von Cedric Liebhold, Oliver 
Nürnberg , Martin Großmüller und Willibald Seelos mit jeweils 1 
Sieg erzielten. Endstand 5:9. Am 19.11.2025 Heimspiel gegen 
Büchig IV. Es gab einen Sieg von Cedric und Lukas Geiger. Ein 
knappes 5-Satzspiel von Willibald und Oliver, dass jedoch an 
Büchig ging. Weitere Einzelsiege konnten Tobis Sturm und Ce-
dric Liebhold erzielen. Endstand 3:9 für Büchig.
Die 4. Mannschaft spielte am 21.11.2025 in Neureut. Edgar An-
derer konnte wieder ein Einzelspiel gewinnen. Ein tolles Spiel 
lieferten im Doppel David Arthasana/Laurin Großmüller ab. Sie 
verloren im 5. Satz denkbar knapp mit 10:12. Leider konnte Lau-
rin in seinem 1. Einzel auch im 5. mit 12:14 keinen Sieg erringen. 
Wir sind stolz auf unsere jungen Spieler, die sich hervorragend 
geschlagen haben. Endstand 1:9.

Vereinsjugend

Vereinsausflug 2025

 
� Foto: Linda Rodeck

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

Dann wird's Zeit!
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 

ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr in der Sport-
halle der Albert-Schweitzer-Schule.

(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15)
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf Euch!
Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek). 

Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Rot-Weiss Albtal e.V.
FC Bayern München Fanclub

www.rot-weiss-albtal.de

Besuchen Sie uns auf dem Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr ist unser Verein wieder auf dem traditio-
nellen Weihnachtsmarkt vertreten. Sie finden unseren Stand di-
rekt beim Weingeschäft „Weinspiegel". Für Ihr leibliches Wohl ist 
bestens gesorgt: Neben Bratwurst, Currywurst und Feuerwurst 
bieten wir Ihnen dieses Jahr auch wieder wärmenden Glühwein, 
wahlweise in Rot oder Weiß, an.
Freuen Sie sich auf gemütliche Stunden in entspannter Atmo-
sphäre und lassen Sie uns gemeinsam bei Speis und Trank über 
die schönste Nebensache der Welt plaudern. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So., 07. Dezember - Jahresabschlusswanderung
Wir verabschieden das ereignisreiche Jubiläumsjahr mit einer 
letzten Wanderung. Sie führt an Orten vorbei, an denen unser 
Verein in den 50 Jahren deutliche Spuren hinterlassen hat.
Treffpunkt und Start ist unser schönes Wanderheim, dessen Re-
novation in die Endphase geht.
Dann begehen wir alle drei Ortsteile unseres wanderbaren Wald-
bronn auf geschichtsträchtigen Wegen:
Römerweg – Alte Etzenroter Straße – Grenzweg – Wallfahrts-
weg.
Unser Wanderziel erreichen wir im Kurpark bei einer Einkehr in 
Schwitzers Brasserie.
Alle Wanderfreundinnen und Wanderfreunde, gerne auch Gäste, 
sind herzlich eingeladen, auf diesen Wegen gemeinsam das zu 
Ende gehende Wanderjahr zu beschließen.
Treffpunkt: 10.00 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Str. 34
Wegstrecke: 8 km, Wanderzeit 2 Std. - An- / Abstieg: 130 m / 150 m
Führung: Werner Schottmüller, Franz Linemann

Voranzeige: Wandern auf dem Seensteig  
von Di, 09.6. bis Fr, 12.6 2026
Der Baiersbronner Seensteig wurde vom Deutschen Wander-
verband zu einem der schönsten Wanderwege Deutschlands 
gekürt.Von See zu See führt der Weg mitten hinein in den Na-
tionalpark.
Die Etappen: 9.6. Baiersbronn – Zuflucht, 10.6. Zuflucht – Ru-
hestein, 11.6. Ruhestein – Hornisgrinde, 12.6. Hornisgrinde - 
Schönmünzach
Wanderführer/Kontakt: Claus Anderer 07243 63454 , claus.an-
derer@t-online.de - Franz Linemann 07243 652865, franzline-
mann@web.de
Unterkunft: Hotel „Berghof Grüner Baum“ in Sasbachwalden-
Brandmatt (3 Übernachtungen)
Leistung/Kosten:
DZ mit Frühstück: 95 € (47,50 pro Person/Tag) EZ mit Frühstück: 
80 € (pro Person/Tag)
Kurtaxe: 2,20 € (pro Person/Tag), hauseigene Sauna, Konuskarte
Unterwegs haben wir Rucksackverpflegung, Abendessen à la 
carte.
Nach Beendigung der Anmeldefrist trifft sich die Wandergruppe 
zu einer Vorbesprechung mit detaillierten Infos.
Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen begrenzt.
Verbindliche Anmeldung bis 15. Januar 2026 bei einem der 
Wanderführer und Anzahlung von 100 € auf eines der Konten 
des Schwarzwaldvereins Waldbronn, Stichwort: Seensteig
Bankverbindungen: 
Sparkasse Karlsruhe: IBAN: DE56 6605 0101 0001 0115 50 - 
Volksbank Ettlingen: IBAN: DE54 6609 1200 0152 0648 02

Ski-Abteilung

Skigymnastig
Jeweils mittwochs 19:15 – 20:30 Uhr bzw. 20:30 - 21:45 Uhr
Ort: Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule in Reichenbach
Kosten: Erwachsene 3,-€, Ermäßigte 1,-€, Mitglieder frei
Kontakt: Benno.W.Hoffmann@web.de
Termine: 10.12. 2025	In 2026: 07.01., 21.01., 04.02., 18.02., 
04.03., 18.03.

Ski-Opening Avoriaz mit Ski-Snowboard-Test
11./12.-14.12.2025
ab EUR 150 inkl. 2x/3x VP, Fahrt, Skitest zzgl. Skipass EUR 
48/69

Ski- und Snowboardkurse im Kleinwalsertal
30.01.-01.02.2026 sowie 27.02.-01.03.2026
ab EUR 195 inkl. Fahrt, 2x HP, Kurs; zzgl. Skipass.
Ausführliche Beschreibung für die Angebote, Anmeldung und 
AGB auf 
unserer Website: www.skischule-waldbronn.de.

Familie/Jugend

Jahresschlussfeier am Sonntag, 14. Dezember 2025, 14:00 Uhr
Liebe Wanderfreunde, lange mussten wir zittern, ob alle Arbei-
ten am Wanderheim abgeschlossen werden, dass wir uns in 
unserem Vereinsheim treffen können, um das Wanderjahr in be-
sinnlicher und froher Runde ausklingen zu lassen. Jetzt sind wir 
sicher. Unsere Jahresabschlussfeier am 14. Dezember führen 
wir im Wanderheim durch. Bei Kaffee und Kuchen werden wir 
Ihnen einen ersten Eindruck von den neu gestalteten Räumlich-
keiten geben. Sie sind also herzlich eingeladen zu unserer

Jahresschlussfeier am 14. Dezember um 14:00 Uhr
im Wanderheim des Schwarzwaldvereins Waldbronn,  

Stuttgarter Str. 34

Ski-Abteilung:
Silvester-Ski in Les Portes du Soleil (F)
27.12.–03.01.2026 (verlängerbar bis 05.01.2026)
für Jugendliche, Erwachsene, und Familien mit und ohne Ski
ab EUR 390 inkl. 7x VP, Betreuung; optional Fahrt; zzgl. Skipass.

Faschingsfreizeit im Raum Interlaken (CH)
14.02.–21.02.2026
ab EUR 750 inkl. Fahrt, 7x VP, Skipass 3 Tage Jungfrau-Region
+ 3 Tage Adelboden, Betreuung.2026 (verlängerbar bis 
05.01.2026)
ab EUR 390 inkl. 7x VP, Betreuung; optional Fahrt; zzgl. Skipass.
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Sommerflieder im Burbacher Wald bekämpfen
Der Schmetterlingsflieder (Buddleja davidii), häufig auch Som-
merflieder genannt, ist mittlerweile in vielen Gärten anzutreffen. 
Blüht er, zieht er Schmetterlinge magisch an.
Ursprünglich stammt diese Pflanze aus China. Sie ist zwar 
schön anzusehen, muss als Neophyt aber leider durchaus kri-
tisch betrachtet werden.
In freier Natur verdrängt er einheimische Pflanzenarten und re-
duziert merklich die heimische Artenvielfalt. Eine Pflanze allein 
kann bis zu drei Millionen Samen produzieren, die bis zu drei 
Jahre überdauern können. Sie sind sehr leicht und verbreiten 
sich mit dem Wind über weite Entfernungen.

Aktuell:
Im Burbacher Wald hat sich an einer Stelle, nahe dem Mobilfunk-
masten, bereits ein Nest von Buddleja davidii breitgemacht. In 
Zusammenarbeit mit ForstBW und dem Landratsamt Abteilung 
Untere Naturschutzbehörde erhielten wir das OK, die Buddleja 
aus dem Wald entfernen zu können.
Bei der Begehung am 15.11.25 zusammen mit ForstBW stellten 
wir erleichtert fest, dass sich der Neophyt noch nicht stark aus-
gebreitet hat.
Interessanterweise finden sich alle Pflanzen innerhalb von Rück-
egassen. Es könnte sein, dass der Sommerflieder über Garten-
abfälle in den Wald eingebracht wurde und bei Waldarbeiten die 
anhaftenden Samen in die Rückegassen verteilt wurden.
Zu der geplanten Bekämpfungsaktion treffen wir uns am Sams-
tag, 13.12.2025, um 10 Uhr am Mobilfunkmasten.
Von dort sind es nur noch ein paar Meter.
Durch die noch geringe Größe der Pflanzen sollten sie in schät-
zungsweise 1 – 2 Stunden problemlos entfernt sein. Dies ge-
schieht durch vorsichtiges Ausreißen und Ausgraben der Wur-
zeln, so dass keine Wurzelreste im Boden bleiben, da sich auch 
durch diese wieder die Pflanzen neu entwickeln können.
Eine kurze Rückmeldung über info@marxzell-und-natur.de, wer 
mitmachen möchte, wäre hilfreich.

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Wiesenkinder Waldbronn e.V.

Naturspielgruppe Wiesenzwerge  
für Kinder von 0 bis 3 Jahren
Wusstet ihr, dass die Wiesen-
kinder Waldbronn nicht nur 
einen Kindergarten betreiben 
und die Jahreszeitenwerkstatt 
anbieten, sondern auch ein 
regelmäßiges Angebot für Kin-
der von 0 bis 3 Jahren bieten?
Jeden Mittwoch von 9:45 Uhr 
– 11:30 Uhr treffen sich die 
Kleinsten in Begleitung ihrer 
Eltern – egal ob in der Trage 
oder schon auf eigenen Füßen 
– am Parkplatz bei der Kapelle 
Maria Zuflucht in Busenbach. 
Gestartet wird mit einem klei-
nen Spaziergang zu unserem 
Kindergarten. Dort freuen sich 
die Kindergartenkinder bereits 
darauf, die Wiesenzwerge in 
ihrem Morgenkreis willkom-
men zu heißen. Anschließend 
gehen die Wiesenzwerge auf Entdeckungstour im Wald, wo im-
mer was geboten wird: Baumgesichter malen, Igel aus Naturma-
terialien basteln oder den Waldtieren einen eigenen Weihnachts-
baum bestücken. Nach einem gemeinsamen Abschlusslied geht 
die Gruppe gemütlich zurück zum Ausgangspunkt und zehrt bis 

 
Wiesenzwerg im Einsatz

Foto: Wiesenkinder 
Waldbronn e. V.

nächsten Mittwoch vom Entdecken, Forschen, Matschen und 
Staunen.
Haben wir euer Interesse geweckt? Dann kommt einfach vor-
bei. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Unser engagiertes Leitungsteam aus motivierten Eltern 
freut sich auf euch.

Projekt Artenvielfalt
Streusalz belastet Böden und Gewässer, greift Pflanzenwur-
zeln und Tierpfoten an.
Es gibt viele gute Gründe, auf auftauende Streumittel zu verzich-
ten. Gegen Schnee und Eis im Winter gibt es ausgezeichnete 
Alternativen.
Wenn Schnee fällt und die Temperaturen unter den Gefrierpunkt 
rutschen, dann ruft für viele Haus- und Grundstückseigentümer 
die Pflicht. Gehwege und Zufahrten müssen von Schnee und Eis 
befreit werden.
Ein Drittel der in Deutschland jährlich ausgebrachten Gesamt-
menge an Streusalz stammt von privaten Haushalten. Dabei ist 
vielen Bürgern nicht bewusst, wie schädlich dieses Taumittel ist.
Schleichendes Gift für Pflanzen
Mit dem Schmelzwasser dringt das Salz in den Boden ein und 
sammelt sich dort über die Jahre an. Es verändert den Nähr-
stoffgehalt des Bodens und führt zu erheblichen Schäden an 
den Wurzeln von Bäumen und anderen Pflanzen, die entlang 
der Straßen wachsen. Kochsalzhaltiges Wasser kann auch nicht 
mehr so gut von Wurzeln aufgenommen werden.
Die Auswirkungen des Salzes zeigen sich besonders in den 
Sommermonaten, wenn Pflanzen auf einen intakten Wasser-
haushalt angewiesen sind. Das Laub verfärbt sich braun und 
fällt frühzeitig ab, weil das Salz im Boden für zusätzlichen Tro-
ckenstress sorgt.
Bereits im Frühjahr kann das Wachstum der Blätter verringert 
sein. Besonders betroffen vom Salz sind Straßenbäume.
Gefährdung von Böden und Gewässern
Durch die Entwässerung von Straßen und die Kanalisation ge-
langen Streusalze ins Grundwasser, in Flüsse oder in Seen. 
Salze werden in Kläranlagen nicht abgebaut. Der Chloridgehalt 
erreicht daher in manchen Gewässern bedenkliche Konzentra-
tionen. Umweltschäden an Ökosystemen können lokal in Tei-
chen, Bächen und Flüssen auftreten.
Schäden für Menschen und an Tieren
Korrosionsschäden an Fahrzeugen sowie an Brücken gehen 
häufig auf das Konto von Streusalz. Schuhe und Kleidung wer-
den ebenfalls in Mitleidenschaft gezogen.
Streusalz greift auch Tierpfoten von Hunden und Katzen an und 
führt zu Entzündungen an den Fußballen. Einige Hunde fressen 
gerne Schnee, was in Verbindung mit Streusalz zu ernsthaften 
Reizungen und Schäden der Magenschleimhaut führen kann.
In vielen Kommunen ist der private Einsatz von Streusalz 
deshalb verboten. Vielen sind die Regeln vor Ort nicht bewusst. 
Nicht zuletzt werden Streusalze immer noch in Bau- und Super-
märkten in großen Mengen als Streugut angeboten.
Fortsetzung folgt!
Kontakt: 
Martina Schmidt-Schüssler: martina.schuessler@bund.net
weitere Infos unter Projekt Artenvielfalt: https://www.kraeuter-
garten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt und Instagram-Kanal.

Amnesty International, Gruppe Albtal

Benefizkonzert der Musikschule Ettlingen
zugunsten Amnesty International  
zum Tag der Menschenrechte
Wann: Sonntag, 7. Dezember 2025, Beginn 17 Uhr
Wo: Schloss Ettlingen, Asamsaal
Bolero, Broadway & Bossa
Mitwirkende:
Viviane De Farias, Gesang
Christian Steuber, Saxophon
Alex Krieg, Klavier
Stefan Rupp, Bass
Stefan Günther, Schlagzeug
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Einer langjährigen Tradition folgend gibt die Musikschule Ettlin-
gen auch in diesem Jahr wieder ein Konzert für Amnesty Inter-
national. Das Konzert findet 
statt am Sonntag, 7. Dezem-
ber, um 17 Uhr im Asamsaal 
des Ettlinger Schlosses. An-
lass ist der Tag der Menschen-
rechte, der am 10. Dezember 
begangen wird.
Das musikalische Programm 
bestreiten Lehrer*innen der 
Jazzabteilung der Musik-
schule. Freuen dürfen sich 
die Zuhörer auf die brasiliani-
sche Sängerin Viviane de Fa-
rias, deren warme Stimme 
und charismatische Bühnen-
präsenz großes Erlebnis ver-
sprechen. Auf der Bühne ist 
sie umgeben von nicht minder 
namhaften Kollegen aus der 
Jazz-Szene: Stefan Günther 
am Schlagzeug, Bass Stefan Rupp, am Piano Alexander Krieg 
und Christian Steuber am Saxophon.
Unter dem Titel „Bolero, Broadway & Bossa“ werden die Musi-
ker in der ehrwürdigen ehemaligen Kapelle des Schlosses ein 
musikalisches Feuerwerk zünden, das niemanden stillsitzen 
lässt. Das Konzert steht in der langjährigen Tradition der Bene-
fizkonzerte, die die Musikschule Ettlingen seit 1990 alljährlich 
zum Tag der Menschenrechte für Amnesty International veran-
staltet. Die Schirmherrschaft hat wie in den Vorjahren Herr OB 
Johannes Arnold übernommen.
Der Erlös des Konzerts kommt der Arbeit von Amnesty Inter-
national zugute.
Veranstalter: Amnesty International Gruppe Albtal, Musikschule 
Ettlingen
Karten zu 7 Euro (ermäßigt 4 Euro) im Vorverkauf und an der 
Abendkasse

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

80 Jahre CDU Waldbronn - Teil 3: Perspektiven für Wald-
bronn – Weichen stellen für morgen
In der Serie zum Jubiläum „80 Jahre CDU Waldbronn“ stel-
len wir die Frage: „Was macht die CDU heute aus?“ Unsere 
Antwort: Die CDU ist eine Partei, die sich verändert, ohne ihre 
Grundwerte aufzugeben. Wir sind eine Partei, die Verant-
wortung übernimmt und die Zukunft gestaltet, damals wie 
heute. Seit Generationen sind Werte, Haltung und Verant-
wortung ein gemeinsames Fundament in der CDU. Deshalb 
lautet unsere Maxime: Fortschritt mit Verantwortung.
Waldbronn wird in den kommenden Jahren vor Herausfor-
derungen stehen, die langfristiges Denken erfordern. Die 
angespannte Haushaltslage, der Bedarf an stabilen Ge-
sundheits- und Pflegeangeboten, eine zeitgemäße Mobi-
lität innerhalb und zwischen den Ortsteilen sowie der verant-
wortungsvolle Umgang mit den Einrichtungen des Kur- und 
Freizeitbereichs gebieten das. Die CDU Waldbronn setzt 
sich dafür ein, diese Themen mit Blick auf die Gesamt-
gemeinde anzugehen und tragfähige Lösungen zu entwi-
ckeln, die den Alltag der Bürgerinnen und Bürger nach-
haltig unterstützen und die Lebensqualität in Waldbronn 
sichern. Auch Nachhaltigkeit und Umweltschutz sind uns 
ein hohes Anliegen, denn wir wollen eine Gemeinde, in der 
auch künftige Menschen gerne leben.

 
� Foto: Musikschule Ettlingen

Mit dem Blick nach vorne wollen wir Rahmenbedingungen 
schaffen, damit Waldbronn seine Stärken bewahrt, sich 
neuen Herausforderungen stellt und auch künftig ein at-
traktiver Lebens- und Arbeitsort für alle Generationen 
bleibt.

 
� Logo: CDU

CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Der Vorstand

Roland Bächlein, 1. Vorsitzender,
Max Höger, 1. Stellv. Vorsitzender

Hildegard Schottmüller, 2. Stellv. Vorsitzende

CDU-Fraktion im Gemeinderat Waldbronn
Alexander Kraft, Bürgermeister-Stellvertreter
Dr. Jürgen Kußmann, Fraktionsvorsitzender,

Hildegard Schottmüller, stellv. Fraktionsvorsitzende,
Max Höger, Stephan Musler

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Stopp Gewalt gegen Frauen:  
Infostand am Freitag auf dem Markt

 
� Plakat: Mareike Inhoff

Auch interessant:
Stefan Ruppaner - Das könnte Schule machen
Dienstag, 2. Dezember, 18 Uhr, Kulisse Ettlingen
Spiegel-Bestsellerautor Stefan Ruppaner lädt dazu ein, ausge-
tretene Pfade zu verlassen, und präsentiert neue Wege für zeit-
gemäße Bildung.
Vortrag und Diskussionsrunde mit Kai Keune
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Anmeldung erforderlich https://gruene-ettlingen.de/veranstal-
tungen/stefan-ruppaner-das-koennte-schule-machen/
Telefonsprechstunde von Kai Keune am 4. Dezember 17-19 Uhr
bitte anmelden unter: 07243 / 5232322 oder
per E-Mail kontakt@kai-keune.de.
Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: 
Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, Karola Kei-
tel, Leo Petrak, Marc Purreiter

Freie Wähler Waldbronn

Wir unterstützen die Privatinitiative zum 2. Adventstreffen 
in Etzenrot
In Etzenrot findet am 13. Dezember 2025 das 2. Adventstreffen 
statt.
Diese Privatinitiative von Etzenroter Bürgerinnnen und Bürgern 
wird nach dem großen Erfolg im Jahr 2023 nun wiederholt. Ziel 
ist es Einrichtungen und Fördervereine in der Zeit von „klammen 
kommunalen Kassen“ zu unterstützen. Diese Jahr geht der Er-
lös zu Gunsten der DRK-Notfallhilfe und den Förderverein der 
Waldschule.
Kommen Sie in die Ziegler-Scheune von 14 und 22 Uhr zur ge-
mütlichen vorweihnachtlichen Feier mit Glühwein und original 
Messaros-Würsten

 
� Plakat: A. Ziegler / V. Becker

Sonstiges

Jazzchor Ettlingen Christmas Meets Jazz
Jazzchor Ettlingen Christmas Meets Jazz am Sonntag 
den 14. Dez. 2025 um 18 Uhr im Asamsaal Schloss Ettlin-
gen unter der Leitung von Elías Hostalrich Llopis, mit Günter 
Hellstern am Piano. Karten erhältlich bei der Buchhandlung 
LiteraDur Waldbronn (07243) 526393, bei weiteren Verkaufs-
stellen (Infos unter www.jazzchor-ettlingen.de) und an der 
Abendkasse.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig

Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten –  
Deine Heimat, dein NUSSBAUM.de

NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.


